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„Demokratie ist, HKK
in die Mitte zu bauen“
Bürgerbegehren für Standort des neuen Heidekreis-Klinikums in Dorfmark

SOLTAU (mwi). Am 26. Juni hat 
der Kreistag entschieden: Standort 
für ein neues Heidekreis-Klinikum 
(HKK) soll die Fläche F4 (Bad Fal-
lingbostel) sein, nicht aber die Dorf-
marker Fläche D4 (HK berichtete). 
Dass dieses heftig diskutierte The-
ma damit noch nicht abgeschlos-
sen ist, dürfte niemanden verwun-
dern. Und so hat sich jetzt eine 
Reihe von Bürgern aus dem Nord-
kreis parteiunabhängig zusammen-
getan, um ein Bürgerbegehren zu 
starten. Ziel dabei sei es, am Ende 
durch Bürgerentscheid „einen 
Standort in der Mitte des Landkrei-
ses bei Dorfmark auszuwählen“, 
wie die Initiatoren am vergangenen 
Mittwoch in Soltau deutlich mach-
ten. Landrat Manfred Ostermann 
bestätigt den Eingang des Antrages 
auf ein Bürgerbegehren. Für den 
Fall eines erfolgreichen Bürgerent-
scheides hält er indes einen 
HKK-Neubau für nicht mehr reali-
sierbar.

Als Verantwortliche stehen Otto 
Elbers (Soltau), Adolf Köthe (Mun-
ster) und Werner Salomon für das 
Bürgerbegehren. Darüber hinaus 
gehören Torge Stamer (Neuenkir-
chen), Edith Schröder (Neuenkir-
chen-Delmsen), Vorsitzende des 
Landfrauenkreisverbandes Soltau, 
Matthias Sorge (Bispingen) und 
Bernd Knobloch (Wietzendorf) zum 
engeren Kreis. „Wir haben am Mon-
tag, dem 20. Juli, beim Landkreis 
Heidekreis die Durchführung eines  
Bürgerbegehrens beantragt“, kon-
statiert Elbers.

Was die Initiatoren zu diesem 
Schritt veranlasst hat, dürfte hin-
länglich bekannt sein: Das deutliche 
Abstimmungsergebnis für F4 spie-
gele nicht die wirkliche Position der 
Nordkreis-Einwohner wider. Sie 
fühlten sich überfahren, von der Ent-
scheidung ausgeschlossen und vor 
vollendete Tatsachen gestellt: „Die 
Bürgerinnen und Bürger in den 
Kommunen sind von Politik und 
Kreisverwaltung nicht mitgenom-
men worden, was sich auch in den 
vielen Leserbriefen gezeigt hat. Das 
war ein großes Versäumnis. Unser 
Ziel ist Dorfmark als neuer 
HKK-Standort - auch um die Forde-
rung aus Hannover zu erfüllen: 133 
Millionen Fördermittel für einen Bau, 
zentral im Heidekreis - das ist Dorf-
mark und nicht südlich von Bad 
Fallingbostel. Demokratie ist, wenn 
wir das Krankenhaus in die Mitte 

bauen “, unterstreicht Elbers. Und 
Schröder ergänzt: „Was uns Land-
frauen gestört hat: Es wurde über-
haupt nicht informiert. Bisher hatte 
es geheißen, wenn es ein neues 
HKK geben soll, machen wir nicht 
die alten Fehler, sondern setzen den 
Neubau in zentrale Lage.“ Das wäre 
Dorfmark: „Was zu F4 geführt hat, 
hätte vor der Entscheidung erläutert 
werde müssen, damit wie es ver-
stehen und möglicherweise akzep-
tieren. Das ist nicht passiert.“ Die 
Landfrauen seien weiterhin bereit, 
Gespräche zu führen: „Aber die 
Politik muss aufwachen und erken-
nen, dass sie so nicht mit uns um-
gehen kann.“

Doch es ist nicht nur die Informa-
tionspolitik im Vorfeld der Kreistags-
entscheidung, die für erheblichen 
Unmut sorgt. Auch „die Aussage 
des Gutachtens zum HKK, beim 
Standort F4 unter Umständen auf 
rund 40.000 Patienten aus dem 
Nordkreis verzichten zu müssen“, 
dafür aber Patienten aus anderen 
Landkreisen zu gewinnen, so Sorge, 
sei kaum glaubhaft und sehr kritik-
würdig, zumal das HKK ja am Ende 
auch über die Kreisumlage aus den 
Nordkreiskommunen finanziert wer-
de. Der Bispinger weiter: „Wir wollen 
ein Krankenhaus für uns alle. Wir 
brauchen ein gemeinsames zentra-
les Krankenhaus, das allen Bürge-

rinnen und Bürgern im Heidekreis 
dient.“

Zentral, so Köthe, sei ein Standort 
bei Dorfmark, und der würde auch 
in der Örtzestadt Zuspruch finden: 
„Ein Standort weiter südlich wird in 
Munster nicht akzeptiert. Unsere 
Bürgerinnen und Bürger würden 
sich dann wahrscheinlich weiter 
nach Uelzen und Celle orientieren, 
Einwohner anderer Kommunen et-
wa nach Rotenburg.“ Köthe räumt 
allerdings ein, dass es in der Stand-
ortfrage Argumente gebe, die eine 
sachliche Grundlage hätten, und 
solche, die auf Gefühlen basierten: 
„Südlich von Bad Fallingbostel ist 
nicht die Mitte des Heidekreises - 
erst recht nicht für den Nordkreis. 
Ab auch umgekehrt würde der 
Standort Soltau vom Südkreis nicht 
akzeptiert werden.“

So setzen die Initiatoren des Bür-
gerbegehrens - abweichend vom 
Kreistagsbeschluss - auf die Kon-
sensfähigkeit des Standortes Dorf-
mark für die Mehrheit der Wahlbe-
rechtigten im Heidekreis. Um die 
nämlich gehe es, wie Köthe erläu-
tert: Nach Zulassung des Bürger-
begehrens müssen die Organisato-
ren zunächst die Unterschrift von 
mindestens 7,5 Prozent der Wahl-
berechtigten der vergangenen Kom-
munalwahl sammeln, um überhaupt 
einen Bürgerentscheid herbeiführen 

zu können - das sind bei 114.943 
Wahlberechtigten 8.620 Unter-
schriften. „Wir brauchen deshalb 
möglichst viele Helferinnen und Hel-
fer, die uns beim Sammeln unter-
stützen. Auch Mitstreiter aus Dorf-
mark und anderen Südkreis-Kom-
munen sind willkommen“, unter-
streicht Elbers. Interessierte können 
sich bei ihm unter Tel.: 0173-
8403003 melden. Wie der Soltauer 
weiter betont, „wäre ein Bürgerbe-
gehren mit Bürgerentscheid für den 
Heidekreis eine große Belastung. 
Das sehen wir durchaus. Aber nach-
dem bisher vieles inakzeptabel ge-
laufen ist, wollen wir dieses Instru-
ment nutzen.“

Und dies sieht das Niedersächsi-
sches Kommunalverfassungsge-
setz durchaus vor. Derzeit, so der 
Landrat, unterstütze der Landkreis 
die Initiatoren bei der korrekten For-
mulierung ihres Antrages: „Auf diese 
Hilfe haben sie Anspruch.“ Über die 
Zulässigkeit des Bürgerbegehrens 
entscheidet dann der Kreisaus-
schuss (KA): „Dazu habe ich den KA 
jetzt für den 10. August eingeladen. 
Einziger Tagesordnungspunkt ist 
das Bürgerbegehren“, berichtet der 
Landrat. Er gehe allerdings davon 
aus, dass der Kreisausschuss die 
Zulässigkeit feststelle: „Das ist 
wahrscheinlich eher ein Formalie.“

Lesen Sie weiter auf Seite 4.

Machen sich für einen Bürgerentscheid stark: (v.l.) Torge Stamer, Bernd Knobloch, Adolf Köthe, Edith Schrö-
der, Matthias Sorge, Werner Salomon und Otto Elbers. Foto: mwi

SOLTAU. Der nächste Stop-Moti-
on-Animation-Workshop steht am 
Dienstag, dem 28. Juli, in der Soltau-
er Bibliothek Waldmühle auf dem 
Programm. Eingeladen sind Kinder 
und Jugendliche von 8 bis14 Jahren. 
Der Eintritt ist frei. Um eine Anmel-
dung wird allerdings gebeten - ent-
weder unter soltau.feripro oder direkt 
in der Bi bliothek unter Telelefon 
(05191) 5005.

Die jungen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer erstellen dabei in kleinen 
Teams mit Hilfe von „iPads“ eigene 
Stop-Motion-Videoclips. Am Anfang 
lernen sie zunächst die wichtig sten 
Skills und Tricks kennen, ehe es dann 
an die Produktion eigener Trickfilme 
geht. Dabei dürfen Storyboards er-
funden oder auch vorgegebene 
Skripts verwendet werden. Was 
muss zum Worshop mitgebracht 

werden, außer einer ordentlichen 
Portion Phantasie, gepaart mit Ge-
duld? Nichts! Und für alle, die sich 
jetzt fragen mögen: Stop-Motion? ... 
Was ist denn das überhaupt? 
Stop-Motion ist sozusagen Daumen-
kino fürs „iPad“. Einzelbilder ver-
schmelzen dabei zu flüssigen Bewe-
gungen. Grandiose Effekte und wit-
zige Szenen können somit „zum 
Leben erweckt werden“.

Um Stop-Motion-Animation geht es im Workshop. Foto: Waldmühle

Wenn Bilder laufen lernen
Stop-Motion-Animation-Workshop für Kids

Theater im Freien
Aufführungen auf Piratenplatz in Hartböhn

NEUENKIRCHEN. Auch in Zeiten 
der Coronakrise macht das „Metro-
nom“ Theater“ - und zwar im Freien: 
Vom 8. bis zum 29. August steht erst-
malig „Open-Air-Theater“ auf dem 
Piratenplatz in Hartböhn bei Neuen-
kirchen auf dem Programm. Zum 
Auftakt gibt es dort am 8. August 
eine Premiere. Aufgeführt wird das 
Stück „Der Teufel mit den drei golde-
nen Haaren“ von Friedrich Karl Wa-
echter nach den Gebrüdern Grimm. 
Darsteller sind Karin Schroeder und 
Moritz von Zeddelmann. Die Schau-
spielerin und der Schauspieler 
schlüpfen in mehr als 30 Rollen und 
präsentieren dem Publikum ein mär-
chenhaftes Erzähltheaterstück mit 
viel Musik.

Die Schließung des Theaters Met-
ronom in Hütthof wegen der Coro-
na-Pandemie hat die Kulturschaffen-
den kalt erwischt, doch sie steckten 
den Kopf nicht in den Sand. „Wenn 
wir in unserem Theater nicht spielen 
dürfen, dann gehen wir eben nach 
draußen“, so die Idee. Da entdeckten 
die Theatermacher zufällig die be-
sondere „Open-Air-Bühne“ in Hart-
böhn - genau zum richtigen Zeit-
punkt. Mitten in der Natur hat die 
Zimmerei Johann Kaths „Die Hart-
böhner Zimmerleute“ einen außer-
gewöhnlichen Piratenplatz geschaf-
fen. Auf Besucher warten dort Holz-
schiffe und die eine oder andere 
Überraschung für das Auge. „Die 

perfekte Location“, stellte das Team 
um Karin Schroeder fest.  In kürzes-
ter Zeit entstand, immer mit Blick 
auch auf die aktuellen Abstands- und 
Hygienebestimmungen, ein beson-
deres Programm. Hier ein Auszug: 
Samstag, 8. August, 20 Uhr, Theater 
Metronom, Premiere „Der Teufel mit 
den drei goldenen Haaren“. Weitere 
Aufführungen folgen am 9. August 
um 20 Uhr sowie am 14. August, 
ebenfalls um 20 Uhr. Am Samstag, 
dem 15. August, lädt das Theater 
Metronom für 19 Uhr zur „Sommer-
TheaterNacht“ mit der Sängerin 
„ZsuZsa“, dem „7. Orchester zur 
See“ und dem Stück „Der Teufel mit 
den drei goldenen Haaren“ ein.  Am 
Samstag, dem 22. August, bittet das 
Theater um 17 Uhr zur Premiere des 
Projekts „Kinder machen Theater“. 
Am 23. August wird erneut „Der Teu-
fel mit den drei goldenen Haaren“ 
aufgeführt sowie am Freitag, dem 28. 
August, um 20 Uhr das Stück „Em-
mas Glück“. Eine weitere „Sommer-
TheaterNacht“ folgt am 29. August 
mit der Sängerin „ZsuZsa“, dem 
Theaterstück „Emmas Glück“ und 
„Sax & Schmalz“. 

Aufgrund der aktuellen Coro-
na-Auflagen wird um  Kartenreser-
vierungen unter der Telefonnummer 
(04262) 1399 gebten. Weitere Infor-
mationen gibt es im Internet unter 
der Adresse www.theater-metro-
nom.de.

Karin Schroeder und Moritz von Zeddelmann führen das Stück „Der 
Teufel mit den drei goldenen Haaren“ auf.  Foto:  Mandy Bartsch
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Ein Neuwagen zum Nulltarif
Volksbank spendiert Kinder- und Jugendhospizdienst Calluna Dienstfahrzeug

SOLTAU (mk). Weiß ist seine 
Grundfarbe, auf den Hintertüren 
des kompakten Viertürers prangt 
das markante Volksbank-Logo. In 
blauen Lettern steht auf der Motor-
haube, wer mit dem Wagen unter-
wegs ist: der „Kinder- und Jugend-
hospizdienst Calluna e.V.“. Dessen 
hauptamtliche Koordinatorin Clau-
dia Demitz konnte es kaum fassen, 
als sie einen Anruf von André Pan-
nier erhielt. Der Regionaldirektor 
der Volksbank Lüneburger Heide 
e.G. hatte sie vor einiger Zeit mit 
der frohen Botschaft überrascht, 
dass die Bank dem Kinder- und 
Jugendhospizdienst einen nagel-
neuen Dienstwagen spendieren 
wird. Und den können die ehren-
amtlichen Kinderhospizbegleiterin-
nen und -begleiter, die Familien 
unterstützen, in denen ein Kind 
oder Jugendlicher lebensverkür-
zend erkrankt ist, mehr als gut ge-
brauchen. Am vergangenen Mitt-
woch präsentierten Pannier und 
Hospizdienst-Vorsitzende Angela 
Schreiber den „VW up“ im Wert von 
12.730 Euro auf dem Parkplatz vor 
den Vereinsräumen im Soltauer Ge-
werbegebiet Almhöhe.

„Das ist eine wirklich tolle Sache 
und sehr, sehr hilfreich“, betonte 
Schreiber. Bislang sind Koordinato-
rin Demitz und die Ehrenamtlichen 
des Vereins mit Privat-Pkw zu „ih-
ren“ Familien gefahren. Weil nicht 
jeder Haushalt über zwei Fahrzeuge 
verfügt, mussten sich einige der Kin-
derhospizbegleiterinnen und -be-
gleiter hin und wieder auch von ihren 
Partnern beziehungsweise Partne-
rinnen zu den Terminen chauffieren 
lassen. „Wir sind im gesamten Hei-
dekreis unterwegs, teils auch dar-
über hinaus. Wir haben uns bewusst 
nicht festgelegt, sondern sind da, wo 
wir gebraucht werden“, so Schrei-
ber.  Der Verein habe derzeit etwa 80 
Mitglieder, aktuell kümmerten sich 
16 Ehrenamtliche um die Betreuung 
der betroffenen Familien. „Die Be-
gleitung richtet sich ganz nach den 
Wünschen, Bedürfnissen und Res-
sourcen der Kinder und der Famili-
en“, erläuterte Schreiber.  

Auch das Team des Kinder- und 
Jugendhospizdienstes hat die Aus-
wirkungen der Corona-Pandemie 
mit voller Wucht zu spüren bekom-
men, insbesondere im Bereich der 
Öffentlichkeitsarbeit und der damit 
verbundenen Spendenbereitschaft. 
„Vor der Coronakrise haben wir uns 
mit Ständen auf Flohmärkten, Fe-
sten und anderen Veranstaltungen 
präsentiert, manchmal sogar in drei 
Städten gleichzeitig. Die Absage 
dieser Veranstaltungen trifft natürlich 
alle Vereine. Wir zum Beispiel haben 
Spendeneinbußen von 90 Prozent“, 
erklärte die Vorsitzende. 

Aber auch auf die praktische Arbeit 
hat sich die Coronakrise ausgewirkt. 
Wie überall sind Auflagen und Regeln 
zu beachten, Möglichkeiten zum un-
gezwungenen Austausch wie das 
beliebte Familienfrühstück fallen 
weg. „Manche Familien hatten we-

„Sehr, sehr hilfreich“: Angela Schreiber, Vorsitzende des Kinder- und Jugendhospizdienstes Calluna, sowie 
Volksbank-Regionaldirektor André Pannier präsentieren den neuen Calluna-Dienstwagen.  Foto: mk

gen Corona auch Angst und haben 
sich erst einmal total abgeriegelt“, 
berichtete Schreiber. So langsam 
normalisiere sich das Ganze jedoch 
wieder: „Unsere Koordinatorin und 
unsere Ehrenamtlichen haben schon 
wieder sehr viele Termine.“  Der Ver-
ein sucht nach wie vor Ehrenamtli-
che, die sich einbringen möchten. 
„Am 1. August beginnt bei uns ein 
neuer Befähigungskurs zur Kinder-
hospizbegleiterin beziehungsweise 
zum Kinderhospizbegleiter“, erkärte 
die Vorsitzende: „Aufgrund von Co-
rona können wir diesmal aber nur 
fünf Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
annehmen. Natürlich halten wir uns 
auch im Kurs an alle Hygienemaß-
nahmen.“

„Ich habe großen Respekt vor der 
wichtigen Arbeit, die hier geleistet 
wird“, betonte Pannier, „gerade als 
Vater zweier Kinder. Seit vielen Jah-

ren gibt es das Projekt VR-Mobile. 
Die Mittel stammen aus den Reiner-
trägen der VR-Gewinnspargemein-
schaft der Volksbanken und Raiffei-
senbanken. Neben den regelmäßi-
gen Ausschüttungen an soziale und 
gemeinnützige Einrichtungen wer-
den zentral Gelder aufgespart, um 
Ehrenamtliche auch mit größeren 
Anschaffungen wie eben Fahrzeugen 
unterstützen zu können“, so Pannier. 
„Und so gibt es einmal pro Jahr je  
Landkreis die Möglichkeit, ein VR-
Mobil zu vergeben an Institutionen, 
die ehrenamtlich tätig sind und die 
vor allem ein Auto brauchen. In der 
Regel hat ein gemeinnütziger Verein 
nicht die Mittel, um sich ein Fahrzeug 
zuzulegen. Und der Kinder- und Ju-
gendhospizdienst Calluna ist ein 
Verein, dessen Mitglieder sehr viel 
unterwegs sind.“ 

Ihren neuen Dienstwagen zum 
Nulltarif haben Mitglieder des Vereins 
übrigens bereits im Juni direkt beim 
Hersteller in Wolfsburg abgeholt. „Ei-
ne Werksführung gab es wegen der 
Corona-Bestimmungen leider nicht, 
aber es war trotzdem aufregend“, so 
Schreiber: „Der Wagen wird bei uns 
nun in den unterschiedlichsten Be-
reichen eingesetzt. Unsere Ehren-
amtlichen können zu ‚ihren‘ Familien 
fahren, können kleine Ausflüge mit 
den Kindern und den Geschwistern 
machen und wir können den Wagen 
auch in der Öffentlichkeitsarbeit ein-
setzen.“

Saisonstart im Museum
Erinnerungsstätte Luftbrücke Berlin ist wieder geöffnet

FASSBERG. Nach dem Corona- 
Lockdown ist das Luftbrückenmu-
seum Faßberg mit Verspätung in die 
Saison 2020 gestartet und nun bis 
zum 25. Oktober wieder täglich von 
13 bis 17 Uhr geöffnet. 

„Wir haben die Zeit genutzt, um 
nicht nur die Hygienevorschriften 
umzusetzen. Darüber hinaus haben 
wir auch neue Vitrinen aufgebaut und 
die Präsentation ein wenig verändert. 
So gibt es jetzt einen Container, der 
nicht nur die Ausstellungsfläche er-
gänzt, sondern der auch eine Aus-
sichtsplattform hat, von der sich ein 
toller Blick über das Gelände und 
den ‚Fassberg Flyer‘ bietet“, so der 
1. Vorsitzende des Fördervereins für 
die Erinnerungsstätte Luftbrücke 
Berlin, Ludger Osterkamp. 

Mit Mieke Hölscher und Jeroen van 
der Mark konnte Osterkamp die ers-
ten beiden Gäste der neuen Saison 
willkommen heißen. Zur Begrüßung 
gab es jeweils einen Luftbrü-
cken-Kaffeebecher und freien Ein-
tritt. Das niederländische Paar aus 
der Nähe von Hilversum ist derzeit 
auf dem Campingplatz Sonnenberg 
in Müden zu Gast und zum ersten 
Mal in der Südheide-Region. „Wir 
wollten ursprünglich unseren Urlaub 
in Schweden verbringen, haben aber 
aufgrund der Einreisebestimmungen 
dort diesen schönen Campingplatz 
in Müden ausgesucht. Das Luftbrü-
ckenmuseum stand mit auf unserer 
Liste der Sehenswürdigkeiten in der 
Umgebung“, so Mieke Hölscher.

Desweiteren gibt es im Luftbrü-
ckenmuseum ab dieser Saison ein 
spezielles Angebot für Kinder ab 
zehn Jahren. „Das Luftbrückenmu-
seum Faßberg konnte gemeinsam 
mit den Grundschulen in Faßberg 
und Müden ein einzigartiges Projekt 

realisieren, bei dem die Kinder der 
beiden Schulen aktiv mitgewirkt ha-
ben“, so Osterkamp. Entstanden sei  
„ein kindgerechter Rundgang durch 
das ganze Museum, der mit Sicher-
heit begeistern wird!“.

Aktuell sind, um die Risiken durch 
Coronaviren zu vermeiden, besonde-
re Hygienemaßnahmen zu beachten.  
Jeder Besucher muss einen 
Mund-Nasenschutz dabei haben 
und diesen an der Kasse, in den Nis-
senhütten, in den Waggons und im 
neuen Ausstellungscontainer tragen. 
Der „Fassberg Flyer“ ist derzeit nicht 

Ludger Osterkamp zeigt das neue Hinweisschild im Eingangsbereich des 
Museums, das Hinweise auf den kindgerechten Rundgang im Luftbrük-
kenmuseum Faßberg gibt.  Foto: Paul Hicks

begehbar. Alle Gebäude sind bezüg-
lich der maximalen Personenzahl 
gekennzeichnet. Der Mindestab-
stand von 1,5 Metern ist einzuhalten.
Führungen werden derzeit nicht an-
geboten.

Auch Peter Kleist freute sich sehr, 
dass es nun wieder losgeht. „Wir 
haben lange darauf gewartet, wieder 
Gäste im Museum zu haben“, sagte 
Kleist, der mittlerweile seit zehn Jah-
ren als Aufsicht im Luftbrückenmu-
seum tätig ist und insgesamt 20 Be-
sucherinnen und Besucher am Er-
öffnungstag begrüssen konnte.

„Nicht gerade rücken“

„Bitte nicht gerade rücken!“ - unter diesem Motto steht der am heutigen 
Sonntag, dem 26. Juli, der Gottesdienst in der Friedenskirche in Breloh. 
Und „Maskottchen“ für diesen „Gottesdienst in der Sommerzeit“ ist ein 
weltbekanntes Wahrzeichen, nämlich der Schiefe Turm von Pisa: „Der ist 
so berühmt, weil er ist, wie er ist: Genauso schräg genauso schief, und 
so ganz anders als man sich einen normalen Kirchturm vorstellt“, so die 
Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde Munster in ihrer Mitteilung. 
Und sie greift genau diesen „Schiefstand“ auf: „Die Botschaft ‚bitte nicht 
gerade rücken‘ drückt aus, dass man möglicherweise ja gerade auch 
durch die schrägen Seiten der ist, der man ist.“ Das Lektoren- und Prä-
dikantenteam der Kirchengemeinde Munster lädt unter diesem Motto zu 
einem besonderen „Gottesdienst in der Sommerzeit“ ein: „Wir möchten 
anregen, einmal über das Nicht-Perfekte, das ‚Schräge‘ in einem selbst 
nachzudenken. Es sind alle herzlich eingeladen.“ Der Gottesdienst be-
ginnt um 10 Uhr. Foto: Gottesdienst-Institut der ELKB

Hütte beschädigt

Nachdem unbekannte Täter Anfang Mai eine Waldhütte in einem Wald-
stück an der Westerharler Straße in Westerharl (Bomlitz) beschädigt 
hatten, bittet die Polizei nun um Hinweise. Die Unbekannten hatten da-
mals zwei Rucksäcke und zwei Bauchtaschen (Foto) am Tatort zurück-
gelassen. Die identisch aussehenden Rucksäcke fallen durch ihren mar-
kanten Aufdruck auf, ein Comic-Motiv zum Thema „Batman vs. Super-
man“. Laut Polizeibericht kehrten die Vandalen nach der ersten Tat zurück, 
vermutlich um die vergessenen Gegenstände zu holen. Dabei verwüste-
ten sie die Hütte erneut. Der Gesamtschaden wird laut Polizei auf rund 
1.500 Euro geschätzt. Die Beamten aus Bomlitz hoffen nun auf Hinweise 
zu den Taten und insbesondere zu den Rucksäcken und Bauchtaschen. 
Hinweise werden unter Ruf (05161) 949630 entgegengenommen.

Hoornsfeld 13b | Schneverdingen | Z 05193 9740581
Montag - Freitag 8.00 - 18.00 Uhr, Samstag 8.00 - 15.00 Uhr

Supermarkt Ahrens GmbH, Marktstraße 6, 29640 Schneverdingen
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Gewerbegebiet 
„Am Hoornsfeld“

Angebote für Mehrwegkisten gelten

für die Supermarkt Ahrens GmbH an beiden  

Standorten: Marktstraße 6 und Hoornsfeld 13b
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Weitere Million für die „Oase“
Baumaßnahmen im Munsteraner Soldatenheim / Neuer Pächter gesucht

MUNSTER (mk). Auf der Sommer-
terrasse des Munsteraner Soldaten-
heims „Oase zum Oertzetal“ holt 
sich die Natur derzeit ihren Lebens-
raum zurück: Durch die Fugen der 
Bodenplatten kämpft sich an unzäh-
ligen Stellen das Grün hindurch, 
wobei einige der Emporkömmlinge 
bereits stattliche Ausmaße erreicht 
haben. Die Folgen des Stillstandes 
nach dem Corona-Lockdown sind 
auf dieser Fläche nicht zu überse-
hen, der Wildwuchs macht dem 
Namen „Oase“ so langsam, aber 
sicher alle Ehre. Und während im 
Innern derzeit fleißig gebohrt, ge-
hämmert und geschraubt wird, sind 
in Munster auch noch Gerüchte ins 
Kraut geschossen, dass das Päch-
terehepaar Eric dort nicht weiterma-
chen werde. Was also ist da los im 
Soldatenheim? Am vergangenen  
Dienstag brachten die Verantwortli-
chen der Betreibergesellschaft, der 
Evengelischen Arbeitsgemeinschaft 
für Soldatenbetreuung in der Bun-
desrepublik Deutschland e.V. (EAS), 
des Staatlichen Baumanagements 
Lüneburger Heide und des Kurato-
riums Soldatenheim in einem Pres-
segespräch Licht ins Dunkel.

Um es gleich vorwegzunehmen: 
Pächterfamilie Eric hört tatsächlich 
auf. Sie ist bislang zweigleisig gefah-
ren und hat parallel auch das Solda-
tenheim der Marineschule in Flens-
burg unter ihren Fittichen. Nach sie-
ben Jahren in Munster will sie sich 
nun ausschließlich auf dieses Haus 

konzentrieren. Wie es jetzt weitergeht 
und was für Baumaßnahmen derzeit 
im Hause ausgeführt werden, dar-
über informierten als Vertreter der 
EAS Hauptgeschäftsführer Rolf Hart-
mann, Betriebsberater Inland An-
dreas Böttner und der für Betreuung 
und Kommunikation zuständige Ab-
teilungsleiter Dr. Marlon Berkigt so-
wie als Vertreter des Kuratoriums 
Soldatenheim Munster Hauptmann 
Michael Zappe. Details der Baumaß-
nahme erläuterten Projektleiter Mar-
kus Remmert und Fachbereichsleiter 
Betriebstechnik Heiko Ziegenbein 
vom Staatlichen Baumanagement 
Lüneburger Heide.

Das Soldatenheim ist in den ver-
gangenen Jahren nahezu komplett 
saniert worden. Unter anderem gab 
es umfangreiche Umgestaltungs- 
und Modernisierungsarbeiten im Saal  
- inklusive Erneuerung der Bühnen-
technik. Ein weiterer wichtiger Schritt 
war die Umgestaltung der in die Jah-
re gekommenen Kegelbahn zu einer 
Bowlingbahn. Doch einige weitere 
Maßnahmen sind noch erforderlich. 
So wird nun das Dach saniert, wobei 
die Entwässerung von innen nach 
außen verlegt wird. Auch Wärme-
dämmung und Blitzschutz werden 
erneuert. Hinzu kommen, wie Ziegen-
bein erläuterte, unter anderem Ver-
besserungen im Brandschutz, die 
Sanierung der Lüftungsanlage im 
Restaurantbereich, der Einbau einer 
Satelliten-TV-Anlage sowie die Er-
neuerung der Beleuchtung im Re-

Informierten über den Sachstand in Sachen Soldatenheim „Oase Zum Oertzetal“: (v.li.) Markus Remmert und 
Heiko Ziegenbein vom Staatlichen Baumanagement Lüneburger Heide, Hauptmann Michael Zappe vom 
Kuratorium Soldatenheim Munster und EAS-Hauptgeschäftsführer Rolf Hartmann. Foto: mk

staurant. Auch kleinere Maßnahmen 
wie die Erneuerung des Lastenaufzu-
ges finden sich auf der Liste. Damit 
wird noch einmal mehr als eine Milli-
on Euro in die „Oase“ investiert. Die 
Bauarbeiten haben am 13. Juli mit 
dem „Freiziehen“ der Räumlichkeiten 
begonnen und sollen laut Ziegenbein 
am 31. Dezember dieses Jahres ab-
geschlossen sein. Die Aufträge gin-
gen an elf Firmen, die überwiegend 
aus der Region stammen.

Das Soldatenheim war seit Beginn 
des Corona-Lockdowns im März ge-
schlossen. Zwar hätte es auch die 
Möglichkeit gegeben, die Arbeiten 
bei laufendem Betrieb in Angriff zu 
nehmen, so Hartmann. „Wir haben 
uns aber dafür entschieden, kom-
plett zu schließen, um Druck aus den 
Baumaßnahmen zu nehmen, damit 
die Arbeiten nicht betriebsbegleitend 
ausgeführt werden müssen.  Wir wol-
len nun einen geordneten Neustart 
mit neuen Betreibern Anfang des 
nächsten Jahres“, so der EAS-
Hauptgeschäftführer. Er würdigte in 
diesem Zusammenhang das Enga-
gement der bisherigen Betreiberfa-
milie Eric, die auch dazu beigetragen 
habe, dass sich das äußere Erschei-
nungsbild des Soldatenheims „im-
mens gewandelt und deutlich ver-
bessert hat.“ Der Oberstleutnant der 
Reserve ist zuversichtlich, dass zeit-
nah ein neuer Pächter  ins Boot ge-
holt werden kann. „Wir haben unge-
fähre Vorstellungen und sind offen für 
Interessenten“, konstatierte Hart-

mann. Nähere Infos dazu gibt es im 
Internet unter www.eas-berlin.de 
sowie per E-Mail an a.boettner@eas-
berlin.de.

Die Gastronomie sei, so der Haupt-
geschäftsführer, vor der Coronakrise 
„ein festes Gefüge“ gewesen, „jetzt 
sondiert sie sich gerade. Es ist wieder 
gutes Personal auf dem Markt. Viele 
Gastronomen sind gezwungen, sich 
neu zu orientieren. Und wir haben hier 
ein wunderschönes Objekt mit Po-
tential anzubieten“, betonte Hart-
mann. „Das Haus wurde in den ver-
gangenen sieben Jahren fast einmal 
komplett durchsaniert. Es gibt keinen 
Investitionsstau, und das Soldaten-
heim ist komplett inventarisiert und 
ausgestattet“, ergänzte Böttner: „Au-
ßerdem sorgen wir für eine gute Start-
hilfe. Wir geben jedem Pächter die 
Luft zum Atmen.“ Und Berkigt: „Das 
Haus hat in Munster eine besondere 
Bedeutung und Funktion, ist es doch 
eng mit der Bundeswehr verbunden. 
Diese enge Bindung zur Truppe ist 
sehr wichtig. Und deshalb gibt es das 
Kuratorium Soldatenheim.“

„Für Munster als größten Heeres-
standort Deutschlands ist die ‚Oase‘ 
Gold wert. Sie ist ein Treffpunkt für 
Soldaten und die Zivilbevölkerung“, 
unterstrich Zappe. Ein Highlight sei 
die Bowlingbahn, die bis zur Schlie-
ßung rege genutzt worden sei, nicht 
zuletzt wegen „unschlagbarer Prei-
se.“ Apropos Schließung: „Viele 
Munsteraner waren traurig, manche 
auch sauer. Vielen fehlt die Curry-
wurst nach Dienstschluss“, meinte 
Zappe. In der Coronakrise hätten 
jedoch viele Soldaten und Bürger 
aufgrund der Abstands- und Hygie-
neregeln sowie Maskenpflicht keine 
Lust verspürt, zum Essen auszuge-
hen - auch nicht nach den ersten 
Lockerungen. Und ein Außer-Haus-
Verkauf hätte angesichts der ande-
ren Anbieter in der Umgebung „kei-
nen Sinn gemacht.“ 

Auch Zappe bedauert, dass in die-
sem Jahr die Theateraufführungen 
des „Wundertüte“-Ensembles, Kon-
zertveranstaltungen, Weihnachtsfei-
ern, Familienfeiern und auch der Sil-
vesterball nicht im Soldatenheim über 
die Bühne gehen werden. „Wir wer-
den oft gefragt, was mit Gutscheinen 
und Konzertkarten ist. Es sind noch 
einige Fragen offen, die  aber jetzt 
geklärt werden“, erläuterte er. Und 
weiter: „Es ist gut, dass die Zeit jetzt, 
wo geschlossen ist, für die Baumaß-
nahmen genutzt wird. Wir hoffen nun 
auf einen Pächter, der flexibel ist und 
mit dem man gut arbeiten und das 
Haus wieder hochfahren kann.“

Oldtimer-Ausfahrt nach Wismar

Nach Wismar führte kürzlich die Saisonfahrt des VC Soltau: Mit elf Fahr-
zeugen starteten die Mitglieder des Veteranen-Clubs von der Böhmestadt 
aus zu der mehrtägigen Oldtimer-Tour. Die Strecke hatten die Planer so 
gewählt, dass die Gruppe hauptsächlich auf Landstraßen unterwegs war. 
„Leider hat uns der Regen bis Lauenburg sehr zu schaffen gemacht. 
Doch als wir nach Mecklenburg-Vorpommern hineinfuhren, wurden wir 
von der Sonne begrüßt“, freuten sich Werner Salomon und Wolfgang 
Lachmann vom VC Soltau. Nach einer Rast am Schaalsee führte die Fahrt 
viele Kilometer unter uralten Lindenalleen weiter über Gadebusch nach 
Wismar. Dort erkundeten die Oldtimerfreunde am Folgetag die Hanse-
stadt, besichtigten Hafen, historische Gebäude und auch Kirchen. Am 

letzten Tag der Tour stand noch ein Abstecher zur Insel Poel an, die die 
Fahrer mit ihren Klassikern bei schönstem Sonnenwetter erreichten. Nach 
einem Spaziergang und einem Besuch der Steilküste sowie einer aus-
giebigen Kaffeepause traten die Oldtimer-Freunde die Rückfahrt in die 
Heide an. „Dieses Mal fuhren wir bei Neuhaus über die Elbe“, so Salomon 
und Lachmann. Später verabschiedete sich dann jeder Teilnehmer in 
seinen Heimatort. „Und obwohl so manches Auto schon einige Jahr-
zehnte ‚auf dem Buckel‘ hat, gab es keine Ausfälle“, sind Salomon und 
Lachmann froh. Einen Satz hörten beide von den Mitgliedern des Vete-
ranen-Clubs auf dem Ausflug hingegen häufiger: „So etwas könnten wir 
gern mal wiederholen.“ Foto: VC Soltau

Landschaftskunst
Am 2. August Fahrradtour in Neuenkirchen 

NEUENKIRCHEN. Der Kunstver-
ein Springhornhof weist auf eine 
Terminänderung hin: Der im Faltblatt 
angekündigte Atelierbesuch bei Fer-
dinand Försch wird auf den 4. Okto-
ber verschoben. Stattdessen lädt der 
Kunstverein für Sonntag, den 2. Au-
gust, um 11 Uhr zu einer Fahrradtour 
mit Springhornhof-Mitarbeiterin Mo-
nika Zimmermann ein.

Durch Felder und Wiesen geht es 
zu den Landschaftskunstwerken 
rund um Brochdorf und Tewel. Ent-
lang der Strecke lenken die großen 
Skulpturen von Rudolf Wachter, „HA-
WOLI“, Tony Cragg und Rupprecht 
Matthies die Blicke auf sich. Bei den 
behutsamen Steinsetzungen von 
Carl Vetter, Nikolaus Gerhard und 

Leo Kornbrust ist dagegen eher ge-
naues Hinschauen gefragt. Monika 
Zimmermann hat die Entstehung der 
meisten der Neuenkirchener Land-
schafskunstwerke miterlebt, kennt 
Land und Leute wie kaum jemand 
anderer und hat viel Spannendes und 
Persönliches über Begegnungen mit 
Künstlern, Kunstbesuchern und 
Dorfbewohnern zu berichten.

Eine Anmeldung ist erforderlich per 
E-Mail an info@springhornhof.de. 
Fahrräder können gegen Gebühr ge-
liehen werden. Teilnehmer sollten 
Abstand halten und in Innenräumen 
eine Maske tragen. Die Teilnahme ist 
dank der Unterstützung der Volks-
bank Lüneburger Heide eG kosten-
los.

Rund um Neuenkirchen gibt es zahlreiche Landschaftskunstwerke zu 
sehen. Foto: Kunstverein Springhornhof

Seniorenbeirat 
Interessierte Munsteraner können sich melden

der Verwaltung angeschrieben und 
können dann bis zum 30. September 
je eine Vertreterin oder einen Vertre-
ter als Mitglied des Seniorenbeirates 
benennen. 

Mitglied im Seniorenbeirat kann 
auch werden, wer keiner Vereinigung 
angehört. Der oder die Interessierte  
muss für die Bewerbung von min-
destens zehn Senioren schriftlich 
unterstützt werden, die in Munster 
wohnen. Er  oder sie darf keiner Ver-
einigung angehören, die bereits im 
Seniorenbeirat vertreten ist, und 
muss das 60. Lebensjahr vollendet 
haben. 

Wer Interesse hat, kann sich an die 
Verwaltung der Stadt Munster wen-
den, Vorzimmer der Bürgermeisterin, 
Heinrich-Peters-Platz 1, 29633 
Munster. Ansprechpartnerin ist Anna 
Adamczak, Ruf (05192) 1301000.

MUNSTER. Die Stadt Munster 
weist darauf hin, dass in diesem Jahr 
der Seniorenbeirat neu gebildet wird, 
und ruft Interessierte auf, sich bei der 
Verwaltung zu melden. 

Der Seniorenbeirat der Stadt 
Munster besteht aus Vertreterinnen 
und Vertretern der in der Örtzestadt 
tätigen Vereine, Organisationen und 
Verbände, die Seniorenarbeit leisten. 
Er vertritt die Interessen aller Senio-
rinnen und Senioren der Stadt, die 
das 60. Lebensjahr vollendet haben, 
und ist Ansprechpartner und Berater 
des Rates und der Verwaltung in al-
len Angelegenheiten, die ältere Men-
schen betreffen. 

Alle vier Jahre wird der Senioren-
beirat neu gebildet - in diesem Jahr 
ist es wieder soweit. Vereine, Orga-
nisationen und Verbände, die Senio-
renarbeit leisten, werden derzeit von 

www.heidespezialitaeten.de 
Breloher Straße 52  |  29633 Munster  |  Telefon 0 51 92 / 28 08

Fleisch und Wurst aus eigener Herstellung seit 1927
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Onlineshop: www.fleischerei-munstermann.de

Zartes Gulasch
vom Strohschwein 1 kg 9.90
Geflügel-Gyros
 1 kg 9.90
Geflügel-Spieß
mit Ananas 100 g 1.39
Filet-Spieß
mit Paprika 100 g 1.39

Cevapcici Stück 1.10
Hamburger
Gekochte 100 g 1.69
IMMER FRISCH & LECKER:
Hausgemachter
Wurstsalat
mit Gurke und Zwiebeln
 100 g 1.59

Die Alternative: Bestes Fleisch 
vom Strohschwein 

und Weiderind 
aus kleinbäuerlicher  

Haltung!

Mo. 7.00–12.00 Uhr 
Di.–Fr. 7.00–18.00 Uhr, Sa.   7.00–12.00 Uhr

Am Mi., den 29. Juli, kochen wir  

für Sie LINSENSUPPE
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„HKK in die Mitte bauen“
Bürgerbegehren für Standort des neuen Heidekreis-Klinikums in Dorfmark

Fortsetzung von Seite 1

Drei Monate beträgt die Frist, die 
das Team um Elbers, Köthe und Sa-
lomon hat, um mindestens die ge-
nannten 8.620 Unterschriften zu-
sammenzutragen. Allerdings tickt 
die Uhr hier schon seit rund drei 
Wochen, denn das Niedersächsi-
sche Kommunalverfassungsgesetz 
sagt: „Richtet sich das Bürgerbe-
gehren gegen einen bekanntge-
machten Beschluss der Vertretung, 
so beträgt die Frist drei Monate 
nach dem Tag der Bekanntma-
chung.“ Und die war bereits am 2. 
Juli: „Die Frist läuft also bis zum 6. 
Oktober, 24 Uhr. Sollten dann ge-
nügend Unterschriften zusammen-
gekommen sein, müssen sie geprüft 
und ihre Ordnungsmäßigkeit vom 
Kreisausschuss festgestellt werden. 
Das wird einige Zeit in Anspruch 
nehmen“, so der Landrat.

Einen Bürgerentscheid müsste es 
auch dann nicht unbedingt geben, 
„denn der Kreistag hat die Möglich-
keit, einen Bürgerentscheid abzu-
wenden, indem er eine Entschei-
dung im Sinne des Bürgerbegehrens 
trifft, in diesem Fall für den 
HKK-Standort Dorfmark.“

Sollte der Kreistag von dieser 
Möglichkeit keinen Gebrauch ma-
chen, genügend Unterschriften vor-
liegen und selbige vom KA abge-
segnet worden sein, dann müsste 
ein Termin für den Bürgerentscheid 
anberaumt werden. Dies wäre mit 
den gleichen umfangreichen Vorbe-
reitungen wie bei einer „normalen“ 
Wahl verbunden - und das braucht 
Zeit: „Ich gehe nicht davon aus, 
dass es noch im Dezember klappt. 
Ein denkbarer Termin wäre der 17. 
Januar 2021“, so der Landrat.

Unabhängig vom Bürgerbegeh-
ren, so Ostermann, laufe die be-
schlossene Sicherung und Bepla-
nung der Fläche F4 weiter. Sollte es 
tatsächlich zu einem erfolgreichen 
Bürgerentscheid für eine Fläche bei 
Dorfmark kommen, müsste dieser 
Prozess abgebrochen werden. 
Dann würde letztere zum neuen 
Standort werden.

Allerdings, so sieht es der Landrat, 
könnte dort dann kein neues Heide-
kreis-Klinikum mehr entstehen: 
„Diese Verschiebung durch das Bür-
gerbegehren um rund sechs Mona-
te würde den Zeitplan hinfällig ma-
chen, denn die Haushaltsunterlagen 

Stehen als Verantwortliche für das Bürgerbegehren: (v.l.) Adolf Köthe, Werner Salomon und Otto Elbers.
 Foto: mwi

Bau müssen bis September 2021 in 
Hannover vorliegen. Das wäre dann 
nicht mehr möglich und würde das 
Aus für die Gelder aus Hannover be-
deuten.“

Und so zeichnet Ostermann eine 
düstere Perspektive für den Fall ei-
nes erfolgreichen Bürgerentschei-
des: „Wir machen das auch, weil 
sich der Landkreis einen jährlichen 
Zuschuss von acht Millionen und 
mehr Euro für das HKK nicht dauer-
haft leisten kann. Ein neues Haus 
wäre hochmodern und käme viel-
leicht ohne oder mit nur geringen 
Zuschüssen aus. Wenn ein Neubau 
nicht möglich ist, bleiben wir bei den 

beiden bisherigen Häusern und 
kommen wieder in die Diskussion, 
wie lange wir uns das noch leisten 
können. Und dann stellt sich irgend-
wann die Frage nach der Privatisie-
rung. Im Grunde würde ein mögli-
cher Bürgerentscheid über den 
Standort am Ende die Frage darauf 
zuspitzen, ob wir ein neues HKK 
wollen oder nicht.“

„Diesen Schuh“, so Elbers, „zie-
hen wir uns nicht an, denn nicht wir, 
sondern die Politik hat mit ihrer Ent-
scheidung den Fehler gemacht, den 
sie aber noch korrigieren kann. Wir 
sind offen und wollen ein neues Hei-
dekreis-Klinikum.“

Verbundenheit zeigen
Spenden-Pins: Heideblütenfest unterstützen

SCHNEVERDINGEN. Der August 
ist der Monat der Heideblüte, die so-
genannte fünfte Jahreszeit der Heid-
jer. Eigentlich ist dies die Zeit, in der 
sich in Schneverdingen alles um das 
Heideblütenfest dreht. In diesem Jahr 
jedoch ist alles anders - und auch das 
Heideblütenfest musste aufgrund der 
Corona-Pandemie abgesagt werden. 
Mit seiner langen Tradition ist die Ver-
anstaltung das älteste Heideblüten-
fest der Region und wird rein ehren-
amtlich organisiert. Verantwortlich 
zeichnet der Verein Heideblüte 
Schneverdingen, der das Fest nahe-
zu ausschließlich durch den Verkauf 
von Eintrittsplaketten und Spenden-
pins finanziert. Genau diese beliebten 
Spendenpins zum Preis von fünf Eu-
ro pro Stück sowie auch die limitier-

ten, silbernen Spendenpins zu 50 
Euro wird es auch in diesem Jahr 
geben. Mit ihrem diesmal weißen 
Rand sollen die Anstecker auf die 
Besonderheit der aktuellen Situation 
hinweisen. Der Erlös eines jeden ver-
kauften Pins kommt zu einhundert 
Prozent dem Heideblütenfest 2021 
zugute. Der eingetragene Verein Hei-
deblüte Schneverdingen hofft, auf 
diesem Wege Unterstützer anzuspre-
chen, die ihre Anstecker-Sammlung 
weiterführen und ihre Verbundenheit 
zum Fest auch in diesem besonderen 
Jahr zeigen möchten. Die Spenden-
pins sind in diesem Jahr ausschließ-
lich in der Schneverdingen-Touristik 
erhältlich. Auch einige Nummern der 
limitierten Silberpins sind noch ver-
fügbar.

Die Spendenpins sind in diesem Jahr ausschließlich in der Schneverdin-
gen-Touristik erhältlich. Auch einige Nummern der limitierten Silberpins 
sind noch verfügbar.  Foto: Schneverdingen-Touristik

Granate freigelegt

Schrecksekunde für einen Baggerführer in Walsrode: Bei Erdarbeiten auf 
einem eingezäunten und ungenutzten ehemaligen Betriebsgelände der 
Deutschen Bahn am Bahnhof Walsrode legte er am gestrigen Montag 
gegen 13.20 Uhr eine Granate frei. Die Polizei sperrte den Bereich um-
gehend ab. Der Bahnverkehr wurde eingestellt. Die angeforderten Spe-
zialisten klassifizierten den Fund als 300-Kilogramm-Granate aus dem 
Zweiten Weltkrieg. Nach erfolgter Gefahrenanalyse, die Granate hatte 
keinen Zünder, konnte der Bahnverkehr gegen 15.30 Uhr wieder freige-
geben werden. Die Sperrungen wurden aufgehoben und die Experten 
transportierten die Granate ab. Die Polizeiinspektion Heidekreis hielt die 
Bevölkerung während des Einsatzes aktuell über Twitter auf dem Lau-
fenden.  Foto: Polizeiinspektion Heidekreis

Nicht erfolgreich
Zwei versuchte „Enkeltrick“-Taten

BAD FALLINGBOSTEL. Am ver-
gangenen Donnerstag registrierte die 
Polizei in Bad Fallingbostel zwei ver-
suchte „Enkeltrick“-Taten. Ein Unbe-
kannter  gab sich dabei am Telefon 
als Polizeibeamter aus und erklärte 
den Angerufenen, dass deren Tochter 
die Verursacherin eines tödlichen 
Verkehrsunfalls sei und bei Zahlung 
einer Kaution einer Haftstrafe entge-
hen könne. „In einem Fall“, so der 
Sprecher der Polizeiinspektion Hei-
dekreis, Olaf Rothardt, „sind teilweise 
persönliche Daten preisgegeben 
worden. Das Gespräch wurde vom 
Täter unterbrochen.“ In dem zweiten 

Fall hob der Angerufene 16.000 Euro 
vom Konto ab und begab sich zu 
einem vereinbarten Übergabeort. 
„Nur dem Umstand, dass die Täter 
nicht erschienen, ist es zu verdanken, 
dass der Angerufene noch im Besitz 
seines Geldes ist“, so Rothardt wei-
ter. Die Polizei warnt nochmals vor 
solchen Anrufen  und weißt aus-
drücklich  daraufhin, dass die Beam-
ten nicht das Zahlen einer Kaution 
regeln und auch keine Wertgegen-
stände überprüfen oder diese gar 
abholen. Die Polizei rät daher: „So-
bald es am Telefon um Geld oder 
persönliche Daten geht: Auflegen!“

Sommerkino im Böhme-Park
Drei Filme und Live-Musik unter freiem Himmel / Ticketverkauf online

SOLTAU (mk). Nach einem dubi-
osen Blackout, einem globalen 
Stromausfall, kann sich offenbar 
niemand mehr an die Welthits der 
legendären Beatles erinnern. Musi-
ker Jack indes hat die Titel aufgrund 
einer kurzen Ohnmacht während 
des Vorfalls noch im Gedächtnis. Er 
verkauft die Songs schließlich als 
seine eigenen Kompositionen, wird 
damit im Handumdrehen zum Mega-
Popstar und geht mit Ed Sheeran auf 
Tournee. Das ist in groben Zügen die 
Rahmenhandlung der pfiffigen Ko-
mödie „Yesterday“ von Danny Boyle 
aus dem Jahr 2019, die am Donners-
tag, dem 30. Juli, in Soltau zu sehen 
ist. Natürlich nicht im Kino, das be-
kanntlich bereits seit Januar dieses 
Jahres geschlossen ist, sondern 
vielmehr unter freiem Himmel im 
Böhme-Familienpark. Veranstalter 
ist die Stadt Soltau, die auch an den 
beiden folgenden Abenden in der 
idyllischen Atmosphäre des Parks 
zu kurzweiligen Kino- und Musik-
abenden einlädt. Am 31. Juli wird „A 
star is born“ mit Lady Gaga und 
Bradley Cooper gezeigt, am 1. Au-
gust die deutsche Komödie „Night-
life“ mit Elias M’Barek. Im Vorpro-
gramm treten jeweils Soltauer Bands 
und Musiker auf. Einlass ist stets ab 
19.30 Uhr, ab Einbruch der Dämme-
rung flimmern dann die Filme über 
die sechs Meter hohe und zwölf Me-
ter breite Leinwand.

Es ist ein Versuchsballon, den die 
Stadt Soltau hier steigen lässt - und 
der, so hoffen die Initiatoren, bei gu-
tem Wetter sicher im Böhme-Famili-
enpark landen wird. „Wir hatten die 
Idee für ein Sommer-Open-Air-Kino 
schon, als von Corona noch keine 
Rede war“, erläuterte Ulrike Hen-
nings, eine der beiden Leiterinnen der 
Bibliothek Waldmühle, am vergange-
nen Mittwoch im Pressegespräch. 
Gemeinsam mit Erstem Stadtrat Kar-
sten Lemke, Fachbereichsleiter An-
dreas Witt sowie Doreen Weber von 
der Stadtverwaltung informierte sie 
über das Programm und die Auflagen, 
die wegen der Corona-Pandemie an 
allen Abenden zu beachten sind. „In 
den vergangenen Wochen hat sich 

glücklicherweise herauskristallisiert, 
dass Veranstaltungen im Freien unter 
bestimmten Voraussetzungen mög-
lich sind. Und so haben wir die Ver-
anstaltungen kurzfristig organisiert“, 
so Hennings. Die Sommerkino-Aben-
de gehen übrigens nicht auf dem 
Areal, auf dem das Lichterfest gefeiert 
wird, über die Bühne, sondern auf der 
Seite, die über die Mühlenstraße so-
wie über den Volksbank-Parkplatz 
und die Senioren-Residenz zu errei-
chen ist. „Durch den natürlichen Be-
wuchs und die örtlichen Gegebenhei-
ten haben wir nur geringen Aufwand 
beim Einzäunen“, erklärte Witt.

Zwar sind die Corona-Auflagen ge-
lockert, nichtsdestotrotz müssen Be-
sucherinnen und Besucher auch im 
Park auf dem rund 1.700 Quadratme-
ter großen Veranstaltungsgelände 
einige Regeln einhalten. Es stehen je 
Veranstaltung Stühle für rund 200 Ki-
no- und Musikfreunde zur Verfügung. 
Wer möchte, kann sich auch Sitzkis-
sen oder Picknickdecken mitbringen, 
denn für diejenigen, die gern „eben-
erdig“ zuschauen und -hören, gibt es 
einen kleinen Extra-Bereich. Stehplät-
ze gibt es aufgrund der Auflagen 
nicht, Musik und Filme müssen sit-
zend genossen werden. Weil im Frei-
en inzwischen Veranstaltungen mit 
bis zu 250 Personen erlaubt sind, 

Rührten die Werbetrommel für die Sommerkinoabende vom 30. Juli bis 1. August im Soltauer Böhme-Fami-
lienpark: (v.li.) Karsten Lemke, Ulrike Hennings, Doreen Weber und Andreas Witt.  Foto: mk

warten die Initiatorinnen und Initiato-
ren zunächst die Resonanz auf die 
Auftaktveranstaltung ab. „Gegebe-
nenfalls können wir dann noch 
nachsteuern“, meinte Witt. 

Ein gastronomisches Angebot wird 
nicht vorgehalten, die Besucher dür-
fen sich aber Speisen und Getränke 
mitbringen. Das gilt allerdings nicht 
für Spirituosen, die im heimischen 
Barschrank bleiben müssen. Beim 
Gang zu den Plätzen und beim Hin-
ausgehen sowie beim Gang zur Toi-
lette in der Bibliothek Waldmühle 
müssen die Gäste Mund-Nase-Be-
deckungen tragen. Das Organisati-
onsteam hofft, mit einem Mix aus 
Soltauer Künstlern und unterhaltsa-
men Filmen die richtige Mischung 
gefunden zu haben. Die Lokalmata-
dore der hiesigen Musikszene haben 
sicherlich reichlich Nachholbedarf 
und freuen sich bereits auf ihre Auf-
tritte. Am 30. Juli spielt ab 20 Uhr die 
Bluesband „Pee Dee River“, am fol-
genden Abend ist Tom Ludwig mit 
einem Soloprogramm dabei, und zum 
Abschluss tritt das Gesangsduo „Two 
Angels“ auf. Die Organisatoren appel-
lieren an alle, die die Möglichkeit ha-
ben, möglichst zu Fuß in den Park zu 
kommen.  Wer sich mit dem Fahrrad, 
Kraftrad oder Pkw auf den Weg ma-
che, werde gebeten, die ausgewiese-

nen Stellflächen zu nutzen. Tickets 
gibt es coronabedingt ausschließlich 
im Vorverkauf online unter www. 
soltau-touristik.de und unter www.
soltau.de („Sommerkino 2020“). Auf 
diese Weise werden die wegen der 
Corona-Pandemie zu registrierenden 
Daten sogleich mit aufgenommen, so 
dass das Eintragen per Kugelschrei-
ber in Listen entfällt - und es somit an 
den Eingängen keine Verzögerungen 
gibt. Der Scan-Prozess vor Ort ist 
schnell und kontaktlos. An der 
Abendkasse gibt es keine Karten. Die 
online gebuchten Tickets sind als QR-
Code auf dem Handy oder in ausge-
druckter Form an der Kasse vorzuzei-
gen. Wer dazu keine Möglichkeit hat, 
kann sich die Tickets auch in der 
Soltau-Touristik ausdrucken lassen. 
„SoltauCard“-Besitzer sowie Schüler 
und Studenten erhalten Ermäßigung, 
der entsprechende Nachweis sollte 
mitgebracht werden. 

Nun hofft das Sommerkino-Team 
auf gutes Wetter. „Außer bei Sturm 
oder Blitz und Donner finden die Ver-
anstaltungen bei jedem Wetter statt“, 
so Hennings. „Jeder sollte aber ent-
sprechende Bekleidung oder auch 
Decken selbständig mitbringen. Wir 
setzen da auf die gut sortierten Klei-
derschränke der Soltauerinnen und 
Soltauer“, schmunzelte Weber.

Ab 1.8. für Euch da! 
•  Heilung für Körper,  

Geist und Seele

•  Praxis für Reiki  
im Usui-System

• Energiearbeit 

• Wellnessbehandlungen

• Lebensberatung

Dorfstraße 39 · 29643 Neuenkirchen
Telefon 05195 4051039
Mail: buddhaspirit@kabelmail.de
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Collage geschenkt

Bereits zu Beginn des Jahres hatte das „famila“-Warenhaus in Muns-
ter das Jugendrotkreuz (JRK) der Örtzestadt mit einer Spende in 
Höhe von 500 Euro unterstützt. Hilfe, über die sich die Gruppe sehr 
gefreut hat, sich dafür aber wegen der aufkommenden Viruskrise 
nicht mehr bedanken konnte. Das holten die Mädchen und Jungen 
jetzt nach: „Während der Corona-Pandemie ist es natürlich schwie-
riger, seinen ‚Dank in Gruppengröße‘ auszudrücken, und daher hat 
sich unsere Gruppenleiterin Marie Mittag etwas Besonderes einfallen 
lassen“, erklärt Sandra Rennert vom Jugendrotkreuz Munster. „Unse-
re Kids haben Dankesbilder gemalt, bunt und schön. Diese wurden 
zu einem großen bunten Plakat zusammengestellt und in der ver-
gangenen Woche bei strahlendem Sonnenschein an Tobias Müller 
übergeben.“ Der Warenhausleiter war sehr gerührt von der tollen 
Geste: „Die Collage hat bei uns einen Ehrenplatz bekommen.“ Und 
das JRK hat die Spende der „famila“-Filiale für eine sinnvolle An-
schaffung genutzt: „Von dieser Großzügigkeit beschaffen wir neue 
Kleidung. Wir haben viel Zuwachs bekommen, und auch diese Kids 
brauchen JRK-Anziehsachen“, so Rennert. Foto: JRK Munster

Heidelbeersaison
Für süße, pralle Heidel-
beeren ist am 26. Juli 
Saisonstart auf „Müllers 
Heidelbeerplantage“ in 
Hützel. Dort können die 
blauen Früchtchen di-
rekt beim Bauern ge-
kauft oder selbst ge-
pflückt werden: Im Alten 
Postweg in Bispin-
gen-Hützel öffnet Fami-
lie Müller ihre Plantage 
für Selbstpflücker und 
ihren Hofverkauf ab dem 
heutigen Sonntag, und zwar täglich von 9 bis 18 Uhr. Dort gibt es 
neben den Heidelbeeren selbst auch Leckereien aus den Früchten 
wie Marmelade, Saft und Wein sowie Spezialitäten wie Honig und 
mehr. Seit 2016 betreiben Henrieke und Hauke Müller die Heidelbeer-
plantage in Hützel und bieten ausgezeichnete Qualität: Die Plantage 
ist offiziell qualitätszertifiziert - mit QS-GAP und QS-Prüfzeichen für 
Obst - und seit 2016 Mitglied der Kooperation „die blauen Höfe“. Das 
alles steht für hochwertige Ware direkt vom Erzeuger. Mehr Infos, 
Saison- und Öffnungszeiten, Adressen der Plantagen und Hofläden, 
Wissenswertes rund um die Heidelbeere, süße Rezepte und mehr 
finden Interessierte im Internet unter www.muellers-heidelbeeren.de.

Neue Praxis für Reiki
„Buddha Spirit“ heißt die neue 
Praxis für Reiki im Usui-System, 
Energiearbeit, Wellnessbehand-
lungen und Lebensberatung, die 
am kommenden Samstag, dem 1. 
August, ab 10 Uhr in Neuenkir-
chen Eröffnung feiert: In der Dorf-
straße 39 hat Martina Bellmann 
ihre Räumlichkeiten eingerichtet, 
in denen sie alle empfängt, die auf 
der Suche nach Heilung für Kör-
per, Geist und Seele sind. Seit 
1996 ist sie als Krankenschwester 
tätig, beschäftigt sich aber schon 
seit vielen Jahren mit der Materie: 
„Ich habe mich schon sehr früh 
für die Kultur und das Wissen 
Asiens interessiert und mir in die-
sem Bereich vieles angelesen. Laut meiner Familie habe ich bereits 
im Kindesalter buddhistisches Verhalten und die Einstellung gezeigt. 
Das hat sich nie geändert - so trat ich 1993 offiziell zum Buddhismus 
über, bin ebenfalls buddhistisch getraut und lebe in diesem Sinne“, 
erklärt Bellmann. Sie startete dann vor nunmehr zwei Jahrzehnten 
ihren neuen Weg: „Im Jahr 2000 empfing ich den ersten Grand im 
Usui-Reiki-Healing, es folgten 2011 der zweite und 2017 der Meister-
grad. Im Juni habe ich meine Ausbildung zum Wellnesstherapeuten 
erfolgreich abgeschlossen, und im nächsten Jahr sind noch Sport-
masseur und Triggerpoint-Behandlung geplant.“ Das Leistungsspek-
trum bei „Buddha Spirit“ ist dementsprechend vielfältig: „In meiner 
Praxis biete ich Reiki-, Klangschalen- und Heilgong-Sitzungen an 
(hierfür steht ein 700 Jahre alter tibetischer Tempelgong zur Verfü-
gung), Einweihungen in alle Reiki-Grade, Heilkreise, Wellnessmassa-
gen (Aromaöl, Hot-Stone, Hot-Lava-Shells), Anti-Cellulite-Behand-
lungen, kosmetische Lymphdrainage, Lebensberatung, Heilkristall-
beratung und Chakrenarbeit.“ Für Terminvereinbarungen ist sie tele-
fonisch unter (05195) 4051039 oder mobil unter 0172-3694393 er-
reichbar, Infos gibt es außerdem online unter www.Buddha-Spirit.net. 
„Für alle Behandlungen steht eine beheizte und komfortabel gepols-
terte Massageliege zur Verfügung. Es sind aber auch Haustermine 
nach Absprache und mit Fahrgeldzuschlag möglich“, so die „Buddha 
Spirit“-Inhaberin. „Auch feste Termine - beispielsweise monatlich für 
Altenheime, Krankenhäuser oder Palliativstationen - sind möglich. 
Am Eröffnungstag stehen die Räumlichkeiten von 10 bis 15 Uhr für 
Interessierte offen: Bei Getränken und Knabbereien, aber vor allem 
bei Gesprächen und Praxisbesichtigungen können sich Besucher ein 
Bild machen und die Angebote kennenlernen. Foto: M. Bellmann

neues aus der wirtschaft Eine „Insel“ im Allwetterbad
Start für Lokal „Tropicana“ / Betrieb läuft mit Corona-Regeln

MUNSTER (suv). Wer „reif für die 
Insel“ ist, braucht der Redensart nach 
dringend Erholung. Dabei muss es ja 
nicht gleich das abgelegene  Eiland in 
der Südsee sein. Obwohl: Ein „klei-
nes Atoll“ für eine Pause vom Alltag 
mit Leckereien und Erfrischungen 
haben die Stadtwerke Munster-Bi-
spingen nun in ihrem Allwetterbad zu 
bieten. Eine Fototapete bringt Sonne, 
Strand und Palmen in den dortigen 
Gastronomiebereich, den die neuen 
Pächter zudem passend dekoriert 
haben. „Tropicana“ heißt jetzt das 
Lokal - und das steht nicht allein All-
wetterbadbesuchern offen. Die ha-
ben sich übrigens bestens mit den 
vor einigen Wochen eingeführten 
Corona-Regeln (HK berichtete) arran-
giert - und zwar so gut, dass vielleicht 
bald die Kapazitäten für das Munste-
raner Schwimmbad erweitert werden 
könnten.

Die Atmosphäre passt bereits zum 
neuen Namen, der Schriftzug wird 
allerdings erst in den kommenden 
Tagen angepasst. So ist über dem 
Tresen noch „Bodos Futterkiste“ zu 
lesen, doch das Ehepaar Bodo und 
Karin Jansen hat den Betrieb abge-
geben. „Sie haben den Bereich über 
viele Jahre betreut, wollten jetzt aber 
aus gesundheitlichen Gründen kürzer 
treten“, erklärt Michael Clodius. Der 
Bereichsleiter Bäder bei den Stadt-
werken Munster-Bispingen und de-
ren Geschäftsführer, Jan Niemann, 
konnten jetzt die Nachfolger begrü-
ßen: Jehanne und Michael Patock 
führen seit kurzem den Gastronomie-
sektor.

Der besitzt drei Areale: einen klei-
neren im Foyer, einen größeren in der 
Halle des Bads und einen weiteren, 
weitläufigen Außenbereich. Die Ti-
sche und Stühle in der Eingangshal-
le und auf dem Freigelände stehen 
auch Gästen offen, die selbst keine 
Schwimmbadbesucher sind oder 
diese nur begleiten. „Natürlich dürfen 
alle unsere Gastronomie nutzen“, 
hebt Niemann hervor, „unabhängig 
davon, ob man schwimmen will oder 
einfach nur in der Mittagspause et-
was essen möchte.“ Der Stadtwer-
ke-Geschäftsführer ist jedenfalls froh, 
passende Betreiber für das Lokal 
gefunden zu haben: „Wir haben je-
manden gesucht, der den Anforde-
rungen entspricht, sich an den be-
sonderen Gegebenheiten hier orien-
tiert und sich zudem auf die Bedürf-
nisse der Schwimmbadgäste einstel-
len kann - und das alles passt hier 
hervorragend“, lobt der Chef des 
Versorgungsunternehmens. „Zudem 
setzen die neuen Pächter eigene Ak-
zente und bringen frische Ideen ein. 
Eine solche persönliche Note ist toll.“

Die eigenen Akzente gehen über 
die Deko im Beach-Bar-Stil weit hin-
aus: „Wir hatten bis zum Start nur 
eine Woche Vorlauf, daher sind noch 
einige Dinge zu erledigen“, erklärt 
Michael Patock, „aber unsere Spei-
sekarte ist fertig, und die bietet neben 
verschiedenen Burgern und Klassi-
kern noch weitere Highlights.“ Nicht 
auf der Karte zu finden, weil immer 
wieder neu: die wechselnden Mit-
tagstisch-Spezialitäten. Hier kreiert 

Jehanne Gerichte mit asiatischen 
Einflüssen - und das fällt ihr nicht 
schwer: Sie stammt von den Philip-
pinen. „Ich habe früher viel Erfahrung 
beim Catering für verschiedene 
Events gesammelt“, so Jehanne Pa-
tock. Das Pächterpaar richtet auf 
Wunsch auch Kindergeburtstage und 
Feiern aus. Ihr „Tropicana“ ist von 
Dienstag bis Freitag jeweils von 10 
bis 20 Uhr sowie Samstag und Sonn-
tag je von 11 bis 19 Uhr geöffnet.

Das Allwetterbad selbst arbeitet 
aktuell wegen der Corona-Krise mit 
einem Zeitfenster-System: Dienstag 
bis Freitag jeweils von 9 bis 11 Uhr, 
von 12 bis 14 Uhr, von 15 bis 17 Uhr 
und von 18 bis 20 Uhr sowie an 
Samstag, Sonn- und Feiertagen von 
11 bis 14 Uhr und von 15 bis 18 Uhr. 
Diese Zeiten stehen zur Wahl und 
Tickets hiefür müssen vorab online 
unter www.ihr-stadtwerk.de gebucht 
werden. „Im Allwetterbad dürfen sich 
pro Zeitfenster maximal 40 Gäste 
gleichzeitig aufhalten“, so Clodius. 
Und sie alle seien sehr froh, dass das 
Schwimmbad nach der dreimonati-
gen Zwangspause nun seit Mitte Ju-

Sonne, Strand und Palmen: Die Fototapete spiegelt den Namen des Lokals 
wider: „Tropicana“. Jan Niemann (li.), Geschäftsführer Stadtwerke Muns-
ter-Bispingen, und Michael Clodius (re.), Bereichsleiter Bäder, gratulierten 
dem neuen Pächterehepaar Jehanne und Michael Patock zu ihrem Ein-
stand im Gastro-Bereich des Allwetterbads Munster. Fotos: suv

ni wieder für Besucher offen stehe. 
„Und die Gäste halten sich vorbildlich 
an die Abstands- und Hygienere-
geln“, lobt der Bad-Leiter. Er hofft, 
demnächst die zulässige Zahl der 
Gäste auf 60 erhöhen zu dürfen: 
„Eine Anfrage nach der Genehmi-
gung läuft bereits.“

Die Gastronomie im Munsteraner Allwetterbad - „Tropicana“ - erhielt 
einen neuen Look im Strand-Bar-Stil. Das Lokal steht allen Gästen, ob 
Schwimmbadbesucher oder nicht, offen.

Helfer reparieren Schäden

Es waren Vandalen, die mit ihrer sinnlosen Zerstörungswut die Schutzhütte im Oertzetal in der Nähe des DRK-
Altenheimes in Munster erheblich beschädigt hatten. Fünf Mitglieder der Bürgerstiftung Munster und Unter-
stützer haben die Schäden jüngst repariert. „Teile des Daches mussten aufwendig erneuert und gestrichen 
werden“, so Hartwig Mienert, Vorsitzender der Bürgerstiftung Munster. Im Zuge dieses Arbeitseinsatzes 
hätten die Helfer auch die überwucherten Treppenstufen zur Hütte wieder in einen ordentlichen Zustand 
gebracht. Sehr zur Freude des Vorsitzenden und der Mitglieder hatte der örtliche Baumarkt die Aktion mit 
einer Materialspende unterstützt.
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vorstandswahlen und ehrungen

Helmke folgt auf Janssen

Im März musste der Feuerversicherungsverein Soltau seine Mitgliedervertreterversammlung wegen der Maß-
nahmen zur Eindämmung der Corona-Pandemie absagen, jetzt wurde sie nachgeholt. Um die vorgeschrie-
benen Abstände gewährleisten zu können, trafen sich die Mitgliedervertreter in diesem Jahr im Hotel Meyn. 
Ein wichtiger Tagesordnungspunkt war die Wahl der neuen Geschäftsführung, da Tido Janssen Ende des 
Jahres in den Ruhestand geht. Die Mitgliedervertreterversammlung wählte Kirsten Helmke einstimmig als 
Nachfolgerin; sie wird am 1. Januar 2021 ihr Amt antreten. Auf dem Foto v.l.: Carsten Weseloh, Hermann 
Wallheinecke, Tido Janssen und Kirsten Helmke. Foto: E.Müller

Funktion als „Dienstleister“

Im Soldatenheim „Oase Zum Oertzetal“ stand vor Beginn der Coronakrise die Mitgliederversammlung des 
Kuratoriums Soldatenheim auf dem Programm. Nach der Begrüßung des Vorsitzenden, Oberfeldarzt Stefan 
Beck, gab es einen Tätigkeitsbericht sowie eine Vorstellung der Planung für das laufende Jahr. Dabei wurde 
deutlich, dass das Kuratorium in seiner Funktion als „Dienstleister“ für den Standort Munster im Auftrag der 
Evangelischen Arbeitsgemeinschaft für Soldatenbetreuung (EAS) eine ständige Kommunikation und direkte 
Zusammenarbeit zwischen Bundeswehr und der Stadt Munster anstrebt - und zwar mit allen Soldatinnen und 
Soldaten sowie Bürgerinnen und Bürgern. Den Betreuungsplan und Kalkulationsgrundlagen zur Finanzierung 
von Veranstaltungen trug Boris Broers, Regionalbetreuer West der EAS, vor. Bei der anschließenden Vor-
standswahl wurde Regierungsamtmann Frank Rettig neuer Schriftführer, der diesen Posten von Hauptmann 
Heiko Bansemer übernahm. Bansemer wird weiterhin als Beisitzer im Kuratorium mitarbeiten. Alle anderen 
Vorstandsmitglieder wurden einstimmig wiedergewählt. Das Foto zeigt (v.li.) Beisitzer Dr. Jobst Reller, stell-
vertretenden Vorsitzenden Hauptmann Michael Zappe, Vorsitzenden Oberfeldarzt Stefan Beck, Schriftführer 
Regierungsamtmann Frank Rettig, Beisitzer Heiko Bansemer, Regionalbetreuer Boris Broers und Beisitzerin 
Melanie Erasmus. Nicht auf dem Foto: Beisitzerin Andrea Holz.

Helga Gräber Ehrenmitglied

Vor dem Ausbruch der Coronakrise stand die Generalversammlung des Schützenvereins Bispingen auf dem 
Plan - und zwar im Heidehotel Rieckmann. Präsident Heiko Bockelmann begrüßte Mitglieder und Majestäten. 
In seinem Bericht ging er auf das ereignisreiche Schützenjahr 2019 ein, in dem die Radio-Übertragung der 
Königsproklamation von Antenne Niedersachsen ein Highlight gewesen sei. Schießoffizier Hans-Peter Dodt 
berichtete über die Erfolge im Schießsport, Jugendschießsportleiter Marc Hoyer über die Jugendarbeit und 
Damenleiterin Marianne Rehfeldt über die Aktivitäten der Damen im vergangenen Jahr. Eine Besonderheit bei 
den Damen war der Besuch beim NDR1 Niedersachsen in der Plattenkiste. Schützenschwester Helga Gräber 
wurde im Zuge der Versammlung zum Ehrenmitglied ernannt. Sie ist damit die zweite Frau im Bispinger 
Schützenverein, die die Ehrenmitgliedschaft erhielt. Bei den anschließenden Wahlen wurden Heiko Bockelmann 
als 1. Vorsitzender und Thomas Ehrig als Adjutant in ihren Ämtern bestätigt. Neu im jeweiligen Amt sind An-
dreas Bode (stellvertretender Schießoffizier), Milena Müller (stellvertretende Schatzmeisterin), Michael Prenz-
ler (Schaffer) und Elke Bockelmann (Kassenprüferin). Außerdem wurden die Delegierten für den Kreisschützen-
tag ernannt. Das Foto zeigt (v.li.) Milena Müller, Heiko Bockelmann, Elke Bockelmann, Thomas Ehrig, Andreas 
Bode und Michael Prenzler.   Foto: Schützenverein Bispingen von 1910 

Wechsel im Vorsitz
Die Versammlung, die noch 
vor den Einschränkungen 
durch die Corona-Pande-
mie auf dem Plan stand, 
brachte einen Wechsel im 
Vorsitz des Vereins Jugend-
arbeit EC und LKG Hützel 
- nach langen Jahren, die 
der erste Vorsitzende und 
der Kassierer ihre Ämter 
ausgefüllt hatten, traten sie 
nicht erneut an. Für diese 
kontinuierliche Arbeit dank-
ten ihnen auf der Versamm-
lung die anwesenden Mit-
glieder und Gäste. Her-
mann Meyer übergab nach 
16 Jahren den Vorsitz an 
Heike Eggers und Jürgen 
Warnecke nach 18 Jahren 
die Kassenführung an Hei-
ke Meyer. Zum stellvertre-
tenden Vorsitzenden wurde 
Ulrich Renk gewählt. Neu in 
den Vorstand eingeführt 
wurde die Vertreterin der Jugendarbeit Ines Schwitalla, die als Beisitzerin die Anliegen der vielen Jugendgrup-
pen des EC Hützel vertritt. Die Schriftführerin Cynthia Ferdinand wurde in ihrem Amt bestätigt. Der neue Vorstand: 
(v. r., untere Reihe) Andrea Stolz (Beisitzerin), Cynthia Ferdinand (Schriftführerin) Heike Eggers (1.Vorsitzende); 
dahinter Ines Schwitalla (Beisitzerin für EC Arbeit) Heike Meyer (Kassenwartin), Thomas Köhler (Beisitzer), (v.r., 
hintere Reihe) Micha Beutel (Gemeinschaftspastor), Ulrich Renk (2. Vorsitzender). Foto: Eggers

SoVD-Ortsverband tagte

Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung des SoVD-Ortsverbandes Schneverdingen begrüßte Vorsitzende 
Christa Jantzen noch vor Ausbruch der Corona-Pandemie 45 Mitglieder und Gäste in der Gaststätte „Löwen-
bräu“. Nach der einstimmigen Entlastung des Vorstandes standen Neuwahlen auf der Tagesordnung. Vorsit-
zende Christa Jantzen, Schatzmeisterin Christine Ehlers und die Beisitzer Ingrid Geis und Hermann Meyer 
wurden in ihren Ämtern bestätigt. Neu in den Vorstand wurden 2. Vorsitzender Dirk Krienke, Schriftführer 
Ulrich von der Heide und Frauensprecherin Jette Engelbart gewählt. Die Revisorentätigkeiten übernehmen  
Kurt Blechschmidt, Angelika Kaulitzky und Werner Salomon. Einen Präsentkorb für seinen langjährigen Einsatz 
bei den Info- und Bingo-Nachmittagen erhielt Hermann Meyer. Diese Aufgabe übernimmt künftig die Familie 
Engelbart. Ulrich von der Heide wurde für zehnjährige Mitgliedschaft im SoVD geehrt. Das Foto zeigt (v.li.) 
Hartmut Engelbart, Christine Ehlers, Jürgen Hestermann, Werner Salomon, Dirk Krienke, Ulrich von der Heide, 
Christa Jantzen, Jette Engelbart, Hermann Meyer und Ingrid Geis.

Versammlung der Salzsieder

Zur Mitgliederversammlung der Soltauer Salzsieder - noch vor der Coronakrise - konnte der Vorsitzende 
Wilfried Worch-Rohweder neben den Heidjern auch Mitglieder der Halloren aus Halle begrüßen. Schwerpunkt 
der Information und der Diskussion der Salzsieder war die geplante neue Siedeanlage. Dabei soll im traditio-
nellen Pfannensiedeverfahren Salz ausschließlich mit Hilfe von Sonnenenergie hergestellt werden. Anstatt 
unter den neu hergestellten Siedepfannen ein Feuer zu unterhalten, soll mit Hilfe eines Warmwasserbades 
Sole erwärmt und zum Verdunsten gebracht werden, so dass das Salz auskristallisiert. Die Erwärmung des 
Wasserbades erfolgt ausschließlich über Sonnenenergie und damit energieneutral - ein absolutes Pilotprojekt. 
Worch-Rohweder betonte, dass er sehr stolz darauf sei, dass der Soltauer Salzsiederverein 08 als erstes eine 
solche Initiative entwickelt habe und damit dem Gedanken des Klimaschutzes in beispielhafter Weise Rech-
nung tragen wolle. Mittels der geplanten Anlage sei es, wie bei der bisherigen holzfeuerbetriebenen Siedean-
lage auch, gezielt möglich, durch entsprechende Temperaturregelung entweder grobes oder feines Salz 
herzustellen. Auf dem Foto Mitglieder des Soltauer Salzsiedervereins 08 mit den neuen Siedepfannen, mit 
denen Salz im traditionellen Pfannensiedeverfahren unter ausschließlicher Nutzung von Sonnenenergie en-
ergieneutral hergestellt werden soll. Foto: Soltauer Salzsiederverein
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Noch bewerben
„Grüne Hausnummer“: Bis 31. Juli melden

HEIDEKREIS. In den vergangenen 
beiden Jahren haben die Energie-
agentur Heidekreis und die Klima-
schutz- und Energieagentur Nieder-
sachsen bereits 82 Wohngebäude 
mit einer „Grüne Hausnummer“ aus-
gezeichnet. Seit 15. Juni und noch 
bis 31. Juli läuft die fünfte Bewer-
bungsrunde für die landesweite Aus-
zeichnung für Hauseigentümerinnen 
und -eigentümer, deren Neubau min-
destens den Anforderungen 
„KfW-Effizienzhaus 55“ entspricht 
oder die ihren Altbau besonders 
energieeffizient saniert haben. 

„Wir haben bei den ersten Bewer-
bungsrunden zahlreiche Beispiele 
aus der Praxis prämiert und ich bin 
mir sicher, dass es im Heidekreis 
noch weitere Wohngebäude gibt, die 
eine Auszeichnung erhalten kön-
nen“, meint Theresa Weinsziehr, Lei-
terin der Energieagentur Heidekreis. 
„Vom hochwertig sanierten, über 
einhundert Jahre alten Fachwerk-

haus bis zum modernen Neubau im 
Standard ‚KfW-Effizienzhaus 40 
Plus‘ war eine große Bandbreite an 
effizienten Wohnobjekten vertreten.“

Als zusätzlichen Anreiz für eine Be-
werbung starten die Organisatoren 
unter allen Preisträgern eine Verlo-
sungsaktion. 

Eine Übersicht zu allen bisherigen 
Preisträgern gibt es auf der Websei-
te der Energieagentur Heidekreis 
www.energieagentur-heidekreis.de. 
Hier finden sich auch weitere Infor-
mationen zur aktuellen Bewerbungs-
runde, die Bewerbungsbögen kön-
nen direkt heruntergeladen werden. 
Alternativ ist eine Kontaktaufnahme 
zur Energieagentur unter der Ruf-
nummer (05162) 9856298 oder per 
E-Mail an info@energieagentur-hei-
dekreis.de möglich. Einsende-
schluss für die vollständigen Bewer-
bungsunterlagen zur „Grünen Haus-
nummer“ ist der 31. Juli.

Noch bis zum 31. Juli können sich Wohngebäudeeigentümerinnen und 
-eigentümer aus dem Heidekreis um eine „Grüne Hausnummer“ bewer-
ben.  Foto: Andrea Wachtendorf

Kranzniederlegung
Marinekameradschaft Scharnhorst gedenkt der Opfer

SOLTAU. Anlässlich des „Skager-
rak-Tages“ hat jüngst eine kleine Ab-
ordnung der Marinekameradschaft 
Scharnhorst Soltau auf dem Friedhof 
der Böhmestadt einen Kranz nieder-
gelegt.

Die Marinekameradschaft gedenkt 
damit jährlich der gefallenen Kame-
raden der Skagerrak-Schlacht im 
Jahr 1916 sowie aller weiteren Sol-
daten, Polizisten, Bundespolizisten 
und Seefahrern jeglicher Nationen, 
die in Ausübung ihrer beruflichen 
Tätigkeit ihren Tod auf See fanden.

Die Seeschlacht vor dem Skager-
rak war die größte Seeschlacht des 
Ersten Weltkrieges vom 31. Mai 1916 
bis zum 1. Juni 1916 in den Gewäs-

sern vor Jütland. Sie wird im Engli-
schen als Battle of Jutland (deutsch: 
Schlacht von Jütland) bezeichnet 
und war die größte Flottenschlacht 
zwischen Großkampfschiffen, die 
überwiegend bei Tageslicht ausge-
fochten wurde.

249 Schiffe und 100 000 Männer 
trafen am 31. Mai 1916 in der Nord-
see vor Jütland aufeinander: die bri-
tische Grand Fleet, der Stolz des 
Empires, und die vom marinever-
rückten deutschen Kaiser Wilhelm II. 
hochgerüstete Hochseeflotte. Die 
schwimmenden Festungen aus Stahl 
feuerten vor der Nordwestküste Dä-
nemarks aus mehr als 3.000 Ge-
schützen aufeinander. Diese größte  
Seeschlacht aller Zeiten dauerte bis 

Eine Abordnung der Marinekameradschaft Scharnhorst legte anlässlich des „Skagerrak-Tages“ auf dem 
Soltauer Friedhof einen Kranz nieder. Foto: David Guttmann

zum 1. Juni. Fast 9.000 Männer star-
ben.

Die Marinekameradschaft Soltau 
organisiert jedes Jahr diverse Ver-
anstaltungen. Unter anderem Fahr-
ten an die Nord- und Ostsee, Kame-
radschaftsabende, Grünkohl-, Labs-
kaus- und Matjesessen, Kranznie-
derlegungen zum Gedenken und 
ähnliches. Der Verein freut sich über 
jedes neue Mitglied, das bereits die 
Seefahrt kennt oder einen maritimen 
Bezug hat. Dazu treffen sich die Ka-
meradinnen und Kameraden in ihrem 
Vereinslokal „Hotelrestaurant Zum 
Postillion“ in Soltau des öfteren. Wer 
dazustoßen möchte, kann sich an 
davidguttmann@reserveniedersach-
sen.de wenden. 

ASP-Prävention  
Tonnen für Aufbrüche von Schwarzwild 

HEIDEKREIS. Als Präventions-
maßnahme gegen die Einschlep-
pung und Ausbreitung der Afrikani-
schen Schweinepest bei Wild-
schweinen (ASP) stellt der Landkreis 
Heidekreis mit Unterstützung von 
sieben  teilnehmenden Städten, Ge-
meinden und Samtgemeinden so-
genannte „Aufbruchtonnen“ für die 
Entsorgung von Schwarzwildabfäl-
len den Jagdausübungsberechtigten 
ab sofort bereit. 

„Aufgrund der anstehenden Mais- 
und Getreideernten stehen vermehrt 
Drückjagden an, die ein erhöhtes 
Aufkommen von Schwarzwildauf-
brüchen hervorrufen werden“, erläu-
tert der Sprecher des Landkreises, 
Andreas Pütz. Die Standorte der 
„Aufbruchtonnen“ sind in Bispingen, 
Munster und Schwarmstedt beim 
Bauhof, in Soltau und Bad Falling-
bostel bei der Kreisstraßenmeisterei, 
in Neuenkirchen bei der Land-
schlachterei „MiWo“ und in Hoden-
hagen beim Klärwerk. 

Die ASP ist eine virusbedingte, an-
steckende Krankheit, die ausschließ-
lich Haus- und Wildschweine betrifft 
und meist zum raschen Tod der Tie-
re führt. „Die wirtschaftlichen Schä-
den im Falle eines Ausbruchs bei 
Haus- oder Wildschweinen sind gra-
vierend“, so Pütz weiter. „Insbeson-
dere im Falle eines Ausbruchs der 
ASP bei Wildschweinen besteht die 
große Gefahr, dass sich die Vermark-
tungsbedingungen für schweinehal-
tende Betriebe und die Jagdbedin-
gungen für Revierinhaberinnen und 
-inhaber aufgrund der äußerst 
schwierigen Bekämpfung und Til-
gung der Tierseuche über einen sehr 
langen Zeitraum erstrecken können.“ 
Im ASP-Tierseuchenfall bei Wild-
schweinen sei der Entsorgungsweg 
über die bereitgestellten „Aufbruch-
tonnen“ rechtlich zwingend vorge-
schrieben. Für den Menschen ist die 

ASP ungefährlich. Eine Annahme der 
Schwarzwildabfälle ist während der 
Öffnungszeiten der Einrichtungen 
möglich. Eine hygienisch einwand-
freie Befüllung der zur Verfügung ge-
stellten Tonnen ist einzuhalten. „Das 
Abholen dieser ‚tierischen Neben-
produkte‘ erfolgt nach Anmeldung 
der jeweiligen Einrichtungen über die 
zuständige Tierkörperbeseitigungs-
anstalt in Mulmshorn/Rotenburg“, 
erläutert Pütz das Vorgehen. Die Ent-
sorgungskosten werden vom Heide-
kreis getragen und hängen von der 
Intensität der Nutzung ab. 

Die Einrichtungen sind wie folgt zu 
erreichen: Bauhof Bispingen, In den 
Fuhren 13, Montag bis Donnerstag 
von 7 bis 16 Uhr, Freitag 7 bis 12 Uhr, 
Telefon (mobil) 0171- 2868778 (Muh-
me); Bad Fallingbostel Kreisstraßen-
meisterei, Sieben-Steinhäuser-Weg 
11, Montag bis Donnerstag von 7 bis 
16 Uhr, Freitag 7 bis 12 Uhr, Ruf 
(05162) 9709351 (Meyer); Hoden-
hagen/Ahlden, Klärwerk Ahlden, Al-
lerstraße 16, Montag bis Donnerstag 
von 7 bis 16 Uhr, Freitag 7 bis 12 Uhr, 
Telefon (05164) 303 (Grunwald); Bau-
hof Munster, Am Bauhof 2, Montag 
bis Donnerstag von 7 bis 16.15 Uhr, 
Freitag 7 bis 12.15 Uhr, Ruf (05192) 
898448 (Hartung); Neuenkirchen/
Jerusalem „MiWo‘s Landschlachte-
rei“, Michael Wohlberg, Jerusalem 
13, Montag 8 bis 11 Uhr, Dienstag 
bis Donnerstag 8 bis 18 Uhr, Freitag 
8 bis 14 Uhr, Ruf (05195) 933167 
(Wohlberg); Kreisstraßenmeisterei 
Soltau, Ebsmoor 13, Montag bis 
Donnerstag 7 bis 16 Uhr, Freitag 7 
bis 12 Uhr, Telefon (05162) 9709341 
(Meyer). 

Weitere Informationen sowie die 
Adressen und Öffnungszeiten der 
Einrichtungen finden Interessierte 
auch auf der Homepage des Heide-
kreises unter www.heidekreis/asp. 

Einbrecher
BISPINGEN. Unbekannte hebelten 

in der Nacht vom 21. den 22. Juli das 
Tor einer Scheune in der Straße Gre-
venhof in Bispingen auf, gelangten 
in das Objekt und entwendeten 
Werkzeug sowie einen Satz Alufel-
gen. Einen Teil der Beute ließen sie 
am Tatort zurück. Die Höhe des 
Schadens ist noch nicht bekannt.

Aufgehebelt
BAD FALLINGBOSTEL. Unbe-

kannte hebelten in der Nacht zum 
vergangenen Mittwoch in der Wag-
nerstraße in Bad Fallingbostel einen 
Zigarettenautomaten auf und stahlen 
die Geldkassette sowie Zigaretten-
schachteln. Die Schadenshöhe ist 
laut Polizei noch nicht bekannt.

Schnapsdieb
BAD FALLINGBOSTEL. In der 

Nacht zum 20. Juli hebelten Einbre-
cher die Hintertür einer Gaststätte 
am Kirchplatz in Bad Fallingbostel 
auf, gelangten in das Gebäude und 
entwendeten verschiedene Spiritu-
osen. Die Schadenshöhe ist laut Po-
lizeibericht noch nicht bekannt.

Saisonbeginn 
ab 26. Juli täglich 9-18 Uhr
Hofverkauf und selbst pfl ücken

Heidelbeerplantage Hützel
Alter Postweg in Bispingen-Hützel

Müllers Heidelbeeren
Tel. 05808-749 

Aktuelle Infos und Termine:
www.muellers-heidelbeeren.de

WIR BRAUCHEN SIE!

Lageristen/Lager- 
mitarbeiter (m/w/d)
in Vollzeit.
Gewünschte Voraussetzungen:

• Bereitschaft zur Schichtarbeit
• Staplerschein von Vorteil
• Flexibilität und Belastbarkeit
• Gute Deutschkenntnisse

Wir freuen uns auf Ihre aussagefähige Bewerbung
mit Lichtbild, die Sie bitte an folgende Adresse senden:

Soltau Logistic Center GmbH & Co.KG
Frau Nielsen · j.nielsen@soltau-logistic-center.de
Heideweg 1 · 29614 Soltau

Bitte haben Sie Verständins dafür, daß wir Ihre Bewerbungs-
unterlagen nur auf ausdrücklichen Wunsch zurücksenden.

SLC
SOLTAU LOGISTIC CENTER GMBH & CO.  KG

Verkäufer / Kaufmann im Einzelhandel (w/m/d)
in Teilzeit (30 Std./Woche) in Schneverdingen

Werden Sie Teil unseres tierisch guten Teams: Wir, DAS FUTTERHAUS, Deutschlands 
zweitgrößte Fachhandelskette für Tiernahrung und -zubehör, haben seit unserer 
Gründung 1987 einen festen Platz im Herzen von Heimtierfreunden.

Unsere Kunden finden in den Märkten mit dem gelben Hund ein breites und tiefes 
Sortiment sowie kompetente Beratung in Heimtierfragen. Durch regelmäßige 
Schulungen gewährleisten wir die hohe Qualifikation unserer Mitarbeiter.

Aktuell sind wir an über 375 Standorten in Deutschland und Österreich vertreten 
und expandieren stetig.

Diese Aufgaben erwarten Sie bei uns:
• Kompetente und freundliche Beratung unserer Kunden
• Gewährleistung einer hohen Kundenzufriedenheit und -bindung
• Umsetzung verkaufsfördernder Maßnahmen
• Sorgfältige Abwicklung der einzelnen Kassiervorgänge sowie Kassenabschluss
•  Mitgestaltung der Ladenoptik und Erhaltung der Ordnung sowie Sauberkeit
• Regalpflege, Lagerhaltung sowie Warenannahme und -kontrolle

Was uns überzeugt:
• Freude am Umgang mit Mensch und Tier
• Kundenorientierung, Einsatzfreude und Verantwortungsbewusstsein
• Team- und Kommunikationsfähigkeit
• Verbindliches Auftreten und gepflegtes Erscheinungsbild

Was wir Ihnen bieten:
•  Gute berufliche Perspektiven und einen sicheren Arbeitsplatz in einem expan-

dierenden Unternehmen
•  Regelmäßige Feedbackgespräche und zusätzliche Fortbildungsmöglichkeiten 

durch unsere DAS FUTTERHAUS-Akademie
• Ein sehr gutes Betriebsklima
• Selbstständiges und eigenverantwortliches Arbeiten

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen per E-Mail an fh801@futterhaus.de

23.07.20 – 13.49 Uhr
che 30-20 KK

- Koch m/w/dKoch m/w

Bitte schriftlich oder telefonisch bewerben: 
Rotdornstraße 15, 21271 Nindorf
email: jobs@grillhus.de
Tel: 0173 2149024 | Andrea Hagelberg

DAS STEAKHAUS IN 
DER LÜNEBURGER HEIDE SUCHT:

- Spülkraft m/w/d

FUHRUNTERNEHMEN
STRASSEN- UND TIEFBAU R. OELKER

Wir suchen LKW-FAHRER/IN
in Vollzeit, Führerschein CE, Nahverkehr

Telefon 0160 90326280

stellenmarkt
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heide kurier –
Ihr idealer

Werbepartner

Mitarbeiter (m/w/d)

im Sicherheitsdienst gesucht,
auf 450-€-Basis/Teilzeit,

eigener PKW erforderlich,
gern auch Rentner.

Telefonischer Kontakt
Mo. bis Fr., von 8.30 bis 16 Uhr

APUS-Sicherheitsdienste
Telefon (05199) 1255

Zeit für neue Aufgaben

CeTec GmbH
Personalabteilung

Paul-Ehrlich-Straße 3
29633 Munster

bewerbung@cetec-gmbh.com

werde

Testfahrer (w/m/d)
in der Fahrzeugerprobung

in Festanstellung, 40 Std./Woche sowie auf 450 3-Basis 
in Tagschicht

Deine Aufgaben:
•  Du führst Erprobungs- und Versuchsfahrten mit Vorserienfahrzeugen durch
•  Zeitweise testest Du im Schwerpunkt bestimmte neue Fahrzeugkompo-

nenten (z.B. Fahr-Assistenten, Multimediakomponenten)

Dein Profil:
•  Du hast Benzin im Blut und brennst für neueste Technik
•  Du bist zuverlässig, flexibel, teamfähig, gehst positiv an 

Heraus  forderungen heran und bist bereit im Schicht-System zu arbeiten
•  Mitbringen musst Du eine gültige Fahrerlaubnis der Klasse B,  

eine mehrjährige Fahrpraxis, verantwortungsvolle Fahrweise,  
gute Deutschkenntnisse und Spaß an der Arbeit

Auch Quereinsteiger (w/m/d) ohne technische Ausbildung sind gerne  
gesehen.

Bitte richte Deine vollständigen Bewerbungsunterlagen, gerne auch per 
E-Mail, mit der Referenznummer: Ce2020010 an unsere Personalabteilung.

Praxis für Kinder- 
und Jugendmedizin

Dr. Uwe Büsscher
Bahnhofstraße 5

29640 Schneverdingen
mail@kinder-dr.de

Schriftliche
Bewerbung an:

Zu sofort 

Medizinische
Fachangestellte
in Voll- oder Teilzeit 

und Azubi
zum 1. August 2020 

gesucht.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir Sie als 

Mitarbeiter/in im Zustelldienst  
in Teilzeit oder auf Basis eines Mini-Jobs für die Tageszeitung 
und/oder Anzeigenblätter

•  Wir bieten Ihnen eine eigenverantwortliche, sichere und geregelte Tätigkeit in der 
Nähe Ihrer Wohnung.

• Arbeitszeiten jeweils von Mo.-Sa. bei freier Zeiteinteilung bis 6.00 Uhr oder Mittwoch 
     und/oder am Wochenende in den Nachmittagsstunden.

•  Guter Zuverdienst für Rentner, Hausfrauen und Berufstätige.

FRÜH  MORGENS GELD   VERDIENEN

Die pünktliche und zuverlässige Belieferung der Zeitungsleser ist eine große logistische  
Herausforderung. Als Zeitungszusteller übernehmen Sie Verantwortung und sind Teil der  
langen Kette von der Nachrichtenbeschaffung und der Informationsaufbereitung, über  
die Zeitungsproduktion bis hin zur Belieferung der Leser. Damit bilden die Zeitungszu- 
steller ein Fundament unserer vielfältigen deutschen Presselandschaft und Zeitungskultur. 

Druck- und Vertriebsgesellschaft GmbH & Co. KG 
Harburger Straße 63 | 29614 Soltau

Bewerben können Sie sich telefonisch bei 
Herrn Michael Treske unter 05191 | 808 180 
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Zurzeit suchen wir für die Tageszeitung Mitarbeiter in 

Soltau, Wietzendorf, Steinbeck, Schülern, 
Wolterdingen und Volkwardingen 

Wir suchen eine
Aushilfe

für Pension und Haushalt 
in Niederhaverbeck
Telefon 05198 210

Suche ab sofort
Kutscher/in
für die Heidesaison

Telefon 05198 210

Auszubildende (m/w/d) zum/r

Verkäufer/-in im Einzelhandel
Kaufmann/-frau im Einzelhandel
Frischespezialist/-in 
Fleischer/-in Fachrichtung Verkauf
Fachverkäufer/-in im Lebensmittelhandwerk 
Verkäufer/-in Schwerpunkt Bedienungsabteilung

Bewerbung:
Ihre schriftlichen Unterlagen senden Sie bitte per Post oder 
E-Mail an die untenstehende Adresse.

Für Bispingen, Schneverdingen, 
Hermannsburg und Faßberg:

R. Ehlers GmbH & Co.KG
z. Hd. Frau Böger
Hauptstraße 4 · 29646 Bispingen
Tel. 05194 9707270
zentrale@edeka-ehlers.de

Für Soltau:

Ehlers Center GmbH
z. Hd. Frau Böger
Hauptstraße 4 · 29646 Bispingen
Tel. 05194 9707270
zentrale@edeka-ehlers.de

Wir haben uns kurzfristig dazu entschieden,
weitere Ausbildungsstellen ab 1. 8. 2020 anzubieten.

Daher suchen wir für unsere Märkte in Bispingen,
Schneverdingen, Hermannsburg und Faßberg

sowie für das E-Center in Soltau

Für unser E-Center in Soltau suchen wir zu sofort oder später 
in Vollzeit, Teilzeit und auf geringfügiger Basis

Mitarbeiter (m/w/d) für nachfolgende Aufgabengebiete:

• Kasse

• Markt

• Getränkeabteilung

• Bedientheken: Fleisch, Wurst, Käse, Fisch

• Bedienung/Service Gastroabteilung

•  gerne auch Schüler oder Studenten (m/w/d) 
für befristete Anstellung

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns über Ihre aussagekräftige Bewerbung an:

Ehlers Center GmbH
z. Hd. Frau Böger · Hauptstraße 4 · 29646 Bispingen
zentrale@edeka-ehlers.de
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Hausmeister/Lagerverwalter (m/w/d)
für 2x die Woche je ca. 5 Stunden

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung an:

Erich Schoneboom GmbH • Harburger Str. 17a • 29640 Schneverdingen
Telefon 05193 9841-0 • Telefax 05193 9841-80
info@schoneboom.de • www.schoneboom.de

IHR WERBEPARTNER IM NÖRDLICHEN HEIDEKREIS

Bewerben können  
Sie sich telefonisch bei  

Herrn Michael Treske  
unter 05191 808 180 

•  Wir bieten Ihnen eine eigenverantwortliche, sichere und geregelte 
Tätigkeit in der Nähe Ihrer Wohnung.

•  Arbeitszeiten bei freier Zeiteinteilung Mittwoch und/oder am 
Wochenende in den Nachmittagsstunden.

•  Guter Zuverdienst für Schüler, Rentner, Hausfrauen und Berufstätige.

Wir suchen in Soltau, Dorfmark
und Behringen

Mitarbeiter/innen
im Zustelldienst
Außerdem suchen wir im  
gesamten Verbreitungsgebiet

Urlaubsvertretungen

Einfach mehr 

Taschengeld

Herausforderungen?
Herausforderungen?Lust auf neue

Die Stadt Soltau sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt unbefristet einen

ITK-Administrator (m/w/d) 

in Vollzeit. Die Vergütung erfolgt 
– abhängig von der Qualifi kation – 

bis zur Entgeltgruppe 10 TVöD.

Den vollständigen Ausschreibungstext fi nden 
Sie online unter www.soltau.de

Interesse geweckt?
Dann bewerben Sie sich in unserem 

Online-Bewerberportal auf www.soltau.de/jobs 
bis zum 23.08.2020.

Ihr Meisterbetrieb
gegr. 1908

Wir suchen als Verstärkung für unser motiviertes 
Landschaftsgärtner-Team eine/n

Mitarbeiter/in
Auch wer sich ohne gärtnerische Ausbildung für unseren schönen 
Beruf begeistern kann, sollte sich angesprochen fühlen. 

Ein Führerschein mindestens der  
Klasse B ist erforderlich.  
Die Stelle ist unbefristet 
mit 40 Wochenstunden.

Gerne erwarten wir Ihre Bewerbung.
Malergasse 4 · 29649 Wietzendorf
mathias@gartenbau-dann.de oder Telefon 0171 5848331

Wir vom CMS Pflegewohnstift Munster 
schätzen nicht nur Dein Fachwissen und Deine Fähigkeiten, sondern auch 

Deine Persönlichkeit und Empathie. 

Exam. Altenpfleger / Pflegefachkraft (m/w/d)
in Voll-/ Teilzeit 

CMS Pflegewohnstift Munster
Am Hanloh 34
29633 Munster

Einrichtungsleiterin: Sylke Glaubitt
Tel.: 05192 / 9630
bewerbung@cms-verbund.de

Du passt besonders gut zu uns, …
 wenn Dir ein respektvoller Umgang und ein faires Miteinander besonders 

wichtig sind.
 wenn Du gut auf Menschen zugehen und auf ihre Bedürfnisse eingehen 

kannst.
 wenn Du dich aktiv einbringen und Dein Wissen mit Deinem Team und 

Angehörigen teilen möchtest.

stellenmarkt
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in der Heide

MUNSTER. Auf rund 10.000 Quadratmetern 
zeigt das Deutsche Panzermuseum Munster eine 
einmalige Sammlung mit 150 Großgeräten: Pan-
zer, Geschütze und Fahrzeuge aus den Baujahren 
von 1917 bis heute. Hinzu kommen viele weitere 
Exponate wie Uniformen, Orden, Waffen, unge-
panzerte Fahrzeuge, Funkgeräte und Militärspiel-
zeug.

Aber es geht nicht nur um Technik: Die Objekte 
werden zudem sozial- und kulturhistorisch ein-
geordnet und kritisch interpretiert. Das Museum 
will nicht nur informieren, sondern auch zu Fragen 

und kritischer Auseinanderset-
zung mit der deutschen Ge-
schichte - insbesondere der 
deutschen Militärgeschichte - 
anregen. Geöffnet ist das 

Deutsche Panzermuseum von Dienstag bis Sonn-
tag sowie feiertags jeweils von 10 bis 18 Uhr 
(letzter Einlaß 17 Uhr), und Juni bis September 
ist die Einrichtung in der Hans-Krüger-Straße 33 
auch montags geöffnet. Weitere Informationen 
zur Einrichtung gibt es im Internet unter www.
daspanzermuseum.de.

Aktuell gibt es allerdings einige Änderungen zu 
beachten: So finden zur Zeit keine Führungen 
durch die Ausstellung statt, und der sonst begeh-
bare Panzer vom Typ „Leopard 1“ ist momentan 
nur von außen zu bestaunen. 

Die Exponate geben nicht nur einen Einblick in die 
Technik, sondern werden auch sozial- und kulturhistorisch 
eingeordnet und zudem kritisch interpretiert.

Verlagssonderveröffentlichung

Nach dem Lockdown kehrt nun wieder Leben ein in die Lokale 
sowie in zahlreiche Veranstaltungsorte und Freizeiteinrichtungen 
- und davon hat die Lüneburger Heide viele zu bieten. Denn hier 
gibt es nicht nur herrliche Landschaften und „Natur pur“, sondern 
auch eine Region mit vielen Ausflugszielen. Einige davon stellen 
sich hier unter der Überschrift „Freizeitspaß in der Heide“ vor: 
Von den hiesigen Bädern bis hin zu Restaurants mit besonderer 
Atmosphäre hat das Gebiet eine Fülle an Möglichkeiten, die Urlau-

bern und Einheimischen eine schöne Zeit 
in der Lüneburger Heide 

bescheren.

Der Landstrich lädt ein zu ausgedehnten 
Wanderungen, Radtouren, Kutschfahrten 
und Ausritten durch die einmalige Szenerie. 
Die Region ist somit ein Paradies für Natur-
freunde, die sich an Flora und Fauna er-
freuen möchten und fernab vom Alltags-
stress Erholung suchen. Ob bei einem klei-
nen Spaziergang, mit dem Rad oder bei 
einer Paddeltour - die reizvolle Natur lässt 
sich auf die verschiedenste Art und Weise 
entdecken und genießen. Hier können nicht nur gestresste Groß-
städter so richtig „abschalten“.

Doch nicht nur Urlauber, die Ruhe und Entspannung suchen, 
kommen in der Heide voll auf seine Kosten, denn die Städte 

und Gemeinden im Heidekreis sowie im angrenzenden 
Raum haben noch eine ganze Menge mehr zu bieten. So 
gibt es hier zum Beispiel moderne Schwimmbäder und Ba-
delandschaften sowie zahlreiche Spaß- und Unterhaltungs-
angebote, die jung und alt gleichermaßen begeistern. Be-
liebt sind zudem die besonderen Ausstellungen wie etwa 
die einzigartige Sammlung des Deutschen Panzermuseums.

Viele Abenteuer 
warten in den hie-
sigen Freizeit-
parks, und es gibt 
darüber hinaus 
noch „tierisch“ 
viel zu entdecken 
- und zwar in den 
Wildparks der Re-
gion. Langweilig 

wird es in der Lüneburger Heide also sicher nicht. Einen hohen 
Stellenwert haben zudem Kunst, Kultur und Geschichte. Histori-
sche Hofanlagen sowie zahlreiche Museen laden zu interessan-
ten Reisen in die Vergangenheit ein, während Galerien und idyl-
lisch gelegene Ateliers Kunstfreunde in ihren Bann ziehen.

Eine Entdeckungsreise durch eines der beliebtesten Tourismus-
gebiete Deutschlands lohnt sich also, denn es warten zahlreiche 
Sehenswürdigkeiten und Freizeitangebote. Außerdem soll „Frei-
zeitspaß in der Heide“ auch Tipps und Anregungen für das um-
fangreiche kulinarische Angebot und weitere lohnende Ausflugs-
ziele geben.

REGION MIT
VIELEN

AUSFLUGSZIELEN 

Freizeitspaß

„GESCHICHTE(N)
AUS STAHL“

       • Heidekartoffeln
• Wurst
• Schinken
• Eier aus
  Bodenhaltung
• Honig
• Liköre
• Obst

• Früchte der Saison

Unsere Öffnungszeiten:
täglich von 8.30 bis 18.30 Uhr,

sonntags bis 13 Uhr

An der Bundesstraße 6 (B 71/B 209)
29614 Soltau-Harber

Tel. 05191 2425 oder 18470

jetzt in unserem
Automaten vor dem Hofladen

24 Std. geöffnet!

Mühlenweg 7 · 29614 Soltau
Telefon 0 51 91 - 97 86 15

Öffnungszeiten:
Mittagstisch täglich 12.00 - 14.30 Uhr

Warme Küche: 17.30 - 22.30 Uhr

 10.50

Frühstücks-Buffet
täglich von 7.30 bis 10.30 Uhr
inkl. Lachs und  
Prosecco

Mitten im Herzen der Lüneburger Heide liegt das idylli-
sche Heidestädtchen Munster. Von hier aus können Sie 
praktisch all Ihre Touren in die Lüneburger Heide mitsamt 
ihren Sehenswürdigkeiten planen. Natürlich stehen hier 
Aktivurlaub wie Wandern und Radfahren an erster Stelle 
und gerade hier bietet Munster tolle Möglichkeiten seinen 
Urlaub aktiv zu verbringen.

Einige gut ausgeschilderte Wanderwege gilt es zu ent-
decken. Der Örtzeweg beispielsweise erschließt die land-
schaftliche Vielfalt und Schönheit des Örtzetals zwischen 
der Innenstadt Munsters im Norden und der Dethlinger 
Heide im Süden. Die Erkundung des Fließgewässer- und 
Ökosystems der Örtze ist das Thema des Fischweges, der 

entlang der Örtze vom Mühlenteich im Zentrum der Stadt 
nach Norden bis zu ihrem Quellgebiet an die Muno-Seen 
führt. 

Kunst- und Kulturliebhaber kommen in Munster ebenfalls 
auf Ihre Kosten. Der Ollershof in Munster bildet zusammen 
mit der St. Urbani Kirche, der Wassermühle und der Stadt-
bücherei das historische und kulturelle Zentrum von Muns-
ter. Zum Ollershof gehören auch die Wagenremise, das 
Backhaus, der Treppenspeicher und die Schweinehäuser. 
Das Gebäude war einst Haupthaus eines Vollhofes und ist 
heute das älteste noch erhaltene Wohngebäude der Stadt.

Wer zwischendurch auch einfach mal entspannen möch-
te, ist im Naherholungsgebiet rund um den Flüggenhofsee 
genau richtig. Der See mit Strand bietet neben Liegewiese 
und Spielplatz ausreichend Platz und Gelegenheit sich im 
Freien zu erholen.

Wenn Sie jetzt Lust auf unser schönes Heidestädtchen 
bekommen haben, fordern Sie gerne weitere Informationen 
direkt bei uns an. Unsere Kontaktinformationen finden Sie 
in der Anzeige! Wir freuen uns auf Sie!

 MUNSTER 
UND DIE HEIDE 
 ENTDECKEN

ANZEIGEANZEIGE

Beliebtes Ausflugsziel: 
der Flüggenhofsee.
Foto: Lothar von Alm

Ausgeschilderte Wanderpfade wie der Örtze- oder 
Fischeweg zeigen die landschaftliche Vielfalt und Schön-
heit des Örtzetals. Fotos: Markus Tiemann und Lothar von Alm 

Veestherrnweg 5 · 29633 Munster
 (051 92) 89 98-0

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 9.00 bis 18.00 Uhr 

Samstag 9.00 bis 12.30 Uhr

• Stadtinformationen

• Stadtführungen

• Informationen rund um Munster

• Zimmervermittlung

• Souvenirs

• Rad- und Wanderkarten

• Kartenvorverkäufe
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| über 150 Großgeräte auf 10.000 m²
| Begehbarer Panzer
| Geschütze, Krad und LKW
| Führungen

Dienstag - Sonntag | 10:00 - 18:00 
 Feiertags und Juni - Sept. auch montags geöffnet
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in der Heide

Verlagssonderveröffentlichung

Freizeitspaß

SCHNEVERDINGEN. Ein 
Urlaub an einem italienischen 
Bergsee könnte kaum mehr 
bieten als das Schneverdinger 
Naturfreibad: Kühles Nass in 
einem Becken, das so groß ist 
wie ein Fußballfeld. Drum her-
um lädt eine weitläufige Liege-

wiese am Waldrand zum Verweilen ein. Die 
Anlage bietet viele Möglichkeiten zum Freizeit-
spaß, wie Beachvolleyball- und Fußballfelder 
sowie eine Seilbahn, über die man sich ins 
Wasser schwingen kann. „Und über unsere 
neue Rutsche sind es genau 19 Meter bis zum 
Glück“, so Jens Schröder, der Leiter des Bads, 
das von Heidjers Stadtwerken betrieben wird. 
Hoch im Kurs stehen bei jungen Gästen auch 
der Matschbereich sowie der Bachlauf am 
Strand; hier kann man sich nach Herzenslust 
austoben und entspannen. Das Becken des 
Quellenbads wird mit ungechlortem Frisch-
wasser versorgt, das über einen unterirdischen 
Zulauf stetig einfließt.

„Aktuell dürfen 400 Personen gleichzeitig ins 
Freibad. So ist der Sicherheitsabstand von 
mindestens 1,50 Metern gewährleistet und 
alle haben genug Platz für ihre Auszeit. In die-
sem Jahr ist es auch etwas leiser als sonst“, 
so Schröder. Mitarbeiter des Quellenbads be-
gleiten die Gäste an ihren Platz. „Ganz schön 
exklusiv“, schmunzelt er. Ein weiterer Luxus: 
Dieses Jahr kommt aus den Außenduschen 
warmes Wasser. Beim Imbiss gibt es alkohol-
freie Getränke und die Freibad-Klassiker Pom-
mes „Schranke“, Currywurst, bunte Tüten und 
Eis. „Was braucht man mehr für einen Urlaubs-
tag“, resümiert Schröder, „die Heide ist Urlaubs-

region, in diesem Jahr genießen auch 
mal die Einheimischen die Schönheit 
unserer Gegend in vollen Zügen.“

Das Naturfreibad in der Inseler Stra-
ße 97 erreichen Lokalurlauber mit dem 
Auto, den Buslinien 100 und 110 oder 
dem Fahrrad. Das Quellenbad hat täg-
lich von 14 bis 20 Uhr geöffnet. Gäste 
reservieren online die Dauer ihres Auf-
enthalts über www.heidjers-wohl.de/
reservierung für bis zu sechs Perso-
nen, bringen die Bestätigung der Re-
servierung dann einfach mit und zah-
len vor Ort.

BISPINGEN. In der warmen 
Jahreszeit bieten die Stadt-
werke Munster-Bispingen in 
ihrer zweiten Anlage neben 
dem Allwetterbad Munster 
 Badespaß unter freiem Him-
mel - und das in der Coro-
na-Zeit mit den entsprechen-

den Hygiene- und Abstandsregeln. Wer die An-
lage besuchen möchte, muss einfach im Internet 
unter www.ihr-stadtwerk.de ein Zeitfenster wäh-
len und ein Online-Ticket buchen. Im Luhetalbad 
Bispingen startet dann das Sommervergnügen 
im kühlen Nass: Hier erwartet Besucher ein be-
heiztes Hallen- und Freibad, das mit seiner gro-
ßen Liegewiese besonders im Sommer viele 

Sonnenhungrige anlockt. Die Kleinschwimmhalle 
eignet sich durch ihren Hubboden bestens für 
Wassergymnastik und Aquafitness. Der Außen-
bereich mit 25-Meter-Bahn sowie Sprung-, Nicht-
schwimmer- und neuem Kleinkinder becken ver-
fügt außerdem über eine Wasserrutsche sowie 
über ein großes idyllisches Areal als Liegewiese. 
Reichlich Spaß und Abwechslung verspricht der 
riesige Außenbereich mit seinen vielen Möglich-
keiten. In den Becken sind die Bahnen durch 
Schwimmleinen getrennt: Ein Plan zeigt, wie die 
Schwimmer zueinander Distanz halten und trotz-
dem ihre Runden drehen können. Weitere Infos 
- auch zu den aktuellen Vorschriften zur Eindäm-
mung der Corona-Pandemie - finden Interessier-
te online unter www.ihr-stadtwerk.de.

MÜDEN. Dieses Lokal bietet eine Aussicht, die 
es in der Heide nur selten gibt: Denn wer auf der 
Terrasse des Gasthauses Platz nimmt, bekommt 
den Blick aufs „Meer“ inklusive. Das Restaurant 
am Heidesee in Müden bietet aber nicht nur Ge-
mütlichkeit direkt am Ufer, sondern auch etwas 
für den Gaumen: Zur gutbürgerlichen Küche mit 

zahlreichen Spezialitäten wie Heidschnucken-
braten und Wildgerichte servieren Inhaberin Gerit 
Jung und ihr Team kühle Getränke in der warmen 
Jahreszeit. Im Gasthaus Heidesee in der Schul-
straße 11 a lassen sich natürlich auch Feste aller 
Art entweder im Lokal oder auf der Terrasse bes-
tens feiern.

BADESPASS
WIE AM SEE

Badespaß wie am See - das bietet 
das Schneverdinger Naturfreibad: 

Hier begeistert Matsch die Kleinen, 
Rutsche und Seilbahn sind Spaß für 

alle, exklusives Urlaubsvergnügen 
versprechen das kühle Nass mit 

„Strandbereich“. 
Foto: Heidjers Stadtwerke.

FREIBAD MIT
RIESIGEM

AUSSENBEREICH

LOKAL MIT BLICK
AUFS „MEER“

Das Luhetal bad Bispingen steht 
für echtes Freibadvergnügen.

Badespaß! 
für Klein und Groß 

Trift 19 · 29646 Bispingen
Telefon 05194 974239
info@ihr-stadtwerk.de

Einlass nur mit Online-Ticket
& unter Beachtung der

Corona-Nutzungsbedingungen.

Jeden Mittwoch und Samstag von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Grillen auf dem Schäferhof Neuenkirchen
mit Schnuckeneintrieb

Der Hofladen hat geöffnet. Dort erhalten Sie
Heidschnuckenspezialitäten sowie zahlreiche regionale Produkte.

Falshorner Straße 79 · 29643 Neuenkirchen
www.schaeferhof-neuenkirchen.de
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Inh. Gerit Jung • 29328 Müden/Örtze
Telefon 05053 1310 • www.gasthaus-heidesee.de

Täglich geöffnet von 11 bis 21 Uhr,
montags Ruhetag.

…wir bieten auch
schmackhafte Wildgerichte

• Gutbürgerliche Küche
• Festsaal/Wintergarten
• Sonnenterrasse mit
 Blick auf den Heidesee

Wilhelm-Bockelmann-Str. 26 · Munster 
Montag bis Freitag 11.30 bis 22.00 Uhr,
Samstag/Sonntag/Feiertag 14.00 bis 22.00 Uhr
Telefon 05192 7190 · sushibar-munster.deJapanische · Chinesische & Thai Spezialitäten

Großer Außenbereich
Im großen Sommergarten hinter der „Sushi Bar“ laden rund 70 Plätze zum 
Verweilen und Genießen ein: Besucher können sich im stilvoll gestalteten Hof 
sowie im gemütlichen Außenbereich vor dem Lokal, die Köstlichkeiten des 
Hauses schmecken lassen: Auf der Karte finden sich feine Sushi-Spezialitäten 
ebenso wie Gerichte der chinesischen und thailändischen Küche - alle ganz 
  frisch zubereitet aus ausgesuchten Zutaten.  

Denn die Betreiber achten sehr auf Quali-
tät und Frische. So beziehen sie die 

Produkte ausschließlich aus der Regi-
on und für das Sushi direkt vom Hamburger 
Fischgroßmarkt. Zum Angebot gehört neben 
der Vielfalt an Speisen auch eine große Auswahl 
an hausgemachten Cocktails.

SUSHI
BAR

REAL ASIAN COOKING

EINE EINRICHTUNG DER

GANZ EINFACH 
ONLINE BUCHBAR:

HEIDJERS-WOHL.DE/
RESERVIERUNG

Inseler Straße 97 
29640 Schneverdingen

– nur mit Reservierung



in der Heide

Verlagssonderveröffentlichung

Freizeitspaß

SOLTAU. Spielspaß und Unterhaltung warten 
in Soltau gleich an beiden Autobahn-Anschluss-
stellen: In der „Play & Fun Spielhalle A7“ auf dem 
Auto hof direkt an der Auffahrt Soltau-Ost und in 
der „Spielhalle Soltau Süd“ an der gleichnamigen 
Autobahn-Anschlußstelle stehen Besuchern ab-
wechslungsreiche Möglichkeiten an den zahl-
reichen Plätzen offen. An beiden Standorten gibt 
es Geldspielgeräte der neuesten Generation. 
Darüber hinaus können sich Gäste in den Spiel-
centern auf den Auto höfen direkt an den Auto-
bahn-Anschlussstellen an aktuellen Unterhal-
tungsspielgeräten sowie an Billardtischen amü-
sieren und an mehreren Internetplätzen im Netz 
surfen - Spielspaß und Spannung sind also auf 
jeden Fall garantiert.

Geöffnet sind die „Play & 
Fun Spielhalle A7 Ost“ und 
die „Spielhalle Soltau Süd“ 
von 6 Uhr (an Sonn- und 
Feiertagen ab 11 Uhr) bis 3 
Uhr. An beiden Standorten 
legen die Betreiber und das 
Servicepersonal großen 
Wert auf guten Service. 
Auch das stimmige Ambi-
ente der Räumlichkeiten 
sorgt für eine gemütliche Atmosphäre. Wer also 
Spielhallen-Flair vergangener Tage befürchtet, 
wird positiv überrascht sein: Vielmehr präsentie-
ren beide Standorte als moderne Unterhaltungs-
center, die Spielspaß in netter Umgebung bieten.

SOLTAU. Mitte Februar feierte Anja Mösch in 
Soltau die Eröffnung ihres Lokals „Dates“ - und 
musste die Singlebar nur wenige Wochen nach 
dem gelungenen Auftakt gleich wieder für einige 
Zeit schließen: Die Corona-Krise war Schuld an 
der Zwangspause. Doch die ist nun vorbei und 
seitdem stehen die schicken Räumlichkeiten in 
der Poststraße 17 nun wieder für Gäste offen. 
„Übrigens nicht nur für Singles, sondern natürlich 
auch für alle andern - also für Paare, Freunde und 
‚bereits Vergebene‘. ‚Dates‘ soll einfach ein Treff-
punkt zum Wohlfühlen und Kennenlernen sein“, 

so die Betreiberin. Sie 
hat die Zeit der Coro-
na-Pause genutzt, um 
das Areal im Innenhof 
neu zu gestalten. Hier 
können Gäste ab so-
fort im stilvollen her-

gerichteten Biergarten Platz nehmen und 
Lounch-Atmosphäre genießen: Täglich ab 17 Uhr 
serviert die Inhaberin Cocktails, Wein, Sekt und 
Bier, Kaffeespezialitäten und alkoholfreie Geträn-
ke sowie schmackhafte Snacks. Zudem starten 
im „Dates“ des Öfteren unterschiedliche Aktionen 
und es warten originelle Details wie die „Sing-
le-Postfächer“. Der Biergarten ist in den Abend-
stunden übrigens schön illuminiert.

MUNSTER. Auch in der Corona-Zeit bieten die 
Stadtwerke Munster-Bispingen im Allwetterbad 
der Örtzestadt ganzjährigen Badespaß. Denn die 
aktuellen Hygiene- und Abstandsregeln ermög-
lichen sicheren Badespaß: Dazu gehört die Bu-
chung der Tickets nur online unter www.ihr-stadt-
werk.de sowie die Vergabe von Zeitfenstern, 
damit die Besucherzahl genau koordiniert wer-
den kann. Im Bad selbst sorgt eine Wegeführung 
in Fluren, Umkleiden und Duschen sowie eine 
„Verkehrsführung“ auf den Bahnen der Becken 
für genug Sicherheitsabstand.

Die Anlage selbst verfügt über ein wettkampf-
gerechtes Sportbecken mit sechs Schwimmbah-
nen von je 25 Metern Länge. Die Sprungtürme 
sind zwar zur Zeit gesperrt, doch die Rutsche ist 
geöffnet. Und die verspricht viel Vergnügen: So 

ist die 40 Meter lan-
ge Rutsche nicht nur 
ein großer Spaß, son-
dern als besonderes 
Highlight wurde au-

ßerdem eine elektroni-
sche Zeitmessung installiert. Doch das Allwetter-
bad hat noch viel mehr zu bieten - und zwar Bade-
spaß und sportliches Vergnügen für die ganze 
Familie: Im Erlebnisbecken mit rund 200 Quadrat-
metern Wasserfläche können die Gäste eine 
Schwalldusche, Sitzsprudel und Massagedüsen, 
Bodensprudler und einen Gegenstromkanal nut-
zen. Weiterhin steht Badbesuchern ein El-
tern-Kind-Bereich zur Verfügung. Die Wassertem-
peraturen liegen im Erlebnisbecken zwischen 29 
bis 31 Grad Celsius, im Sportbecken zwischen 27 
bis 29 und im Eltern-Kind-Bereich bei 33 Grad 
Celsius.

Der Gastronomiebereich „Tropicana“ serviert 
Snacks und Getränke. Weitere Infos zum Bad und 
zu allen Corona-Vorschriften gibt es im Internet 
unter www.ihr-stadtwerk.de.

STILVOLLER
 BIERGARTEN

Badespaß für jung und alt bietet das Allwetterbad in Munster.

Foto: suv

GANZJÄHRIGER 
BADESPASS IM

ALLWETTERBAD

Jede Menge 
Abwechslung 
verspricht die 

„Play & Fun 
Spielhalle A7“.

SPIELSPASS  UND
UNTERHALTUNG

A7 Soltau Süd
Play & Fun

SPIELHALLE A7
Play & Fun

Cherry Play
Orange Play

Täglich geöffnet

von 6.00 bis

3.00 Uhr

Sonn- & Feiertage

11.00 bis 3.00 Uhr

Spielhallen-

feeling  

in angenehmer  

Atmosphäre Billard
& Internet

Autohof Soltau Süd · Am HanfbergAutohof Soltauer Heide, Gewerbegebiet
Soltau Ost III, Gottlieb-Daimler-Straße
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 Alle sind herzlich willkommen!

Dr.-Hermann-Marcks-Str. 14
Munster · 05192 982370
info@ihr-stadtwerk.de

Einlass nur mit Online-Ticket
& unter Beachtung der

Corona-Nutzungsbedingungen.

Poststraße 17 · Soltau
www.datessinglebar.de

dates.singlebar@gmail.com

Bier · Wein · Cocktails

köstliche Kleinigkeiten

Ab 17.00 Uhr sind wir für Euch da

Biergarten täglich geöffnet!

Sonntag, 26. Juli 2020 Seite 11heide kurier

Leckere Gerichte inkl. Salat,  
einem 0,2l Softgetränk,  
Bier, Wein oder Kaffee

Heide-Sülze (hausgemacht)
mit Zwiebeln und Bratkartoffeln 13,90
Rösti-Pfanne
3 Hähnchenbrust-Medaillons mit 
Sauce Hollandaise u. Mozzarella 
überbacken, dazu Gemüse u. Rösti 17,90
Steak & Scampi
Argentinisches Rumpsteak (200 g) 
u. 4 Scampi, dazu eine Baked Potato 
mit Sour Cream u. Baguette-Brot 25,90
…weiter bieten wir
saftige argentinische Steaks, Fisch, Schnitzel, 
Schlemmerpfannen und vieles mehr!

im Ratskeller

Öffnungszeiten: Tgl. 11.30 - 14.00 Uhr
und 17.30 - 21.30 Uhr · Montag Ruhetag

neben dem Rathaus · Poststraße 10
Soltau ·  0 51 91 - 60 62 11

Alle Gerichte auch zum Mitnehmen!
www.medaillonsoltau.de

Mittagsmenüs:
Dienstag bis Samstag für 12,50 

inkl. Salat u. 0,2l Getränk

Jetzt ist Pfifferlinge-Zeit

Infos und Buchung bei

Springhorn Reisen
An der Weide 25 a · 29614 Soltau ·  05191 3816 · Fax 15333

info@reisedienst-springhorn.de · www.reisedienst-springhorn.de

Mal wieder 
was erleben...

01.08. Büsum ���������������������������������������������������������������������25,00 
13.08. Führung Ohlsdorfer Friedhof/Kaffee �����������������29,50 
22.08. Travemünde oder Timmendorf ���������������������������25,00 
04.09. Illumination Herrenhäuser Gärten ���������������������21,50 



private kleinanzeigen

kfz-markt

Chevrolet Matiz rot, EZ 2010, 52 
PS, TÜV + Ölwanne neu, Batterie 
12/19 neu, 165 tkm, 5trg., CD-Radio, 
8fach bereift, VB 1700.-, 0179 
2974691 ab 20 Uhr

Wohnmobil Frankia A650, Alkoven, 
Bj. 2001, Fiat 2,8 JTD, 127 PS, grüne 
Plak., sehr gepflegt, Fahrradgarage, 
v. Extras, 22.400.- VB 01577 4214857

Mercedes E220T CDI Avantgarde 
Bluetec, Bj. 2016, nur 37.000 km, 1A 
gepf., Automatik, Selenitgrau metal-
lic, AHK, Navi, Spiegelpaket, 
22.950.- 0171 9646663

Verk. VW Fox, Bj. 05, 136 tkm, 54 
PS, Euro4, 2 Airbags, Servo, ABS, 
TÜV/AU neu, viele Neuteile, Reifen + 
Ölw. neu, Fahrersitz + Lenkrad verst., 
1450.- VB 0160 1720622

Stellplatz für Wohnwagen, Lager-
fläche, keine Scheune, feste Halle, 
auf Wunsch als abgeteilter Raum in 
Wietzendorf. 0171 2130842

Smart Fortwo Coupé, Bj. 7/2014, 
62 tkm, aus gesundheitlichen Grün-
den zu verkaufen, VB 2200.- 01520 
2430629

Sommerreifen, ca. 750 km, 195/60 
R16H, 4 Reifen, 100.- 0176 43384371

Smart Fortwo Coupé, EZ 05/06, 
Benzin, Euro4, 60 tkm, TÜV/AU 
6/2022, VB 1790.- 0152 29960190

Polo 1.4 United, Sondermodell, EZ 
3/09, schwarz, 80 PS, 162 tkm, TÜV 
3/2022, 2. Hd., Alufelgen, 195/55R15, 
scheckheftgepfl. b. VW, 3900.- VB 
0152 27484209

Kombi Astra, Mod. 08, CDTi, grüne 
Umweltpl., AHK, div. Extr., NT Kuppl. 
f. u. 1500 rep. läuft top Langstr., 81 
kW, TÜV 11/21, 1.7 l, 5-l-Auto, 3. Hd., 
gepfl., 2690.- 0173 4105542

Oldie Stand Wohnwagen mit s. gut. 
5 J. altem Alu-Schutzdach, NP über 
1500.- für 600.- abzug., trocken, ge-
ringe Bodengruppen Arbeiten nötig, 
Dichtungen gut 0173 4105542

Sehr schöner 4trg. Peugeot 307, 2. 
Hd., TÜV 1 ½ Jahre, ATM etwa 160 
tkm, Euro4, 80 kW, 1.6 l, sehr viele 
Extras, Klima, Alu etc., 1 J. alte Gan-
jahres-Rfn., 1890.- 01522 8344898

Cabrio Bertone, 25 Jahre alter fast 
Oldtimer Opel Astra mit 5 Jahre altem 
Verdeck, TÜV fast neu, 52 kW, 1.6 l, 
180 tkm, Extras, 1690.- VB 05822 
3521

4 Sommerreifen ohne Felgen, Brid-
gestone 235/55R17, neu, wegen 
Fahrzeugwechsel, VB 250.- 05191 
999670

E-Roller Niu N1 Sport Firma Ital 
Moto, neu, 0 km, weiß für 2700.- zu 
verk., VHS, ab 17 Uhr 05193 6955

Quad Triton 450 ccm, Lof-Zulas-
sung, Bj. 2010, TÜV 6/21, Choke 
müsste gemacht werden, 3699.- 
0172 8031116

Golf 4 Syncro Kombi 1.9 TDI, 90 PS, 
Bj. 99, km abgelesen 334.000, AHK, 
alles weiter tel. 0160 95573956

verkaufe

Thule Fahrradträger gebraucht, für 
2 Räder zu verkaufen. Bei Abholung 
85.- 0160 98277091

Schreibtisch Kiefer, 1,50 x 0,74, 
Standregal Kiefer, 3 Böden, Einbau-
kühlschrank, neuwertig, 6 Stühle, 
teils Buche 05163 6526

Damen-Fahrrad Wess, 6-Gang-Shi-
mano-Kettenschaltung, viel Zube-
hör, nicht gebraucht, günstig zu ver-
kaufen, VB 250.- 05193 9704052

Festzeltgarnitur, 1x benutzt, mit 
Sitzaflage und Tischdecke neu, 35.- 
0151 26035377

Glasschreibtisch 3teilig 05193 
9717923

Juniorbett-Kinderbett, 70 x 140 
cm, zu verkaufen mit Seitengitter, 
Matratze, Kinderbetten-Set, Ober-
bett, Bettwäsche, wie neu, 100.- 
05193 6234

Kühlzelle mit Aggregat, B 2400, T 
3000, H 3000, 1800.- + Aufbau 200.- 
05193 9866815

Eloflex Pflegebett „Bock“, 0,90 x 
2,0 m, sehr gut erhalten, 380.- VHS 
05193 3811

Mod. Couchgarnitur, 3er, 2er + Ses-
sel, massiv Eiche Tisch + Kachel, 2 
Beistelltische + Lampen, sehr gepfl. 
75.- VB, auch einzeln verkäuflich + 
Fernsehschr., 40.- VB 05193 2717

Blau-weiße Jahreszeiten Wandteller 
(Pizzagröße), 10.- VB je Teller + 
DVD-Player 15.- VB, Flurgarderobe 
50.-, Eckschrank verglast 35.- VB 
05193 2717

Fahrradträger für AHK, Schreib-
tisch weiß für Kind, B 110, H 75, T 55 
mit 2 Schubladen, Preis VHS 05194 
418252

Feuerholz oder Kaminholz, ge-
trocknet und ofenfertig, Erle 55.- und 
Nadelholz 40,- je Schüttraummeter. 
Anlieferung ist möglich 0173 1664455

Samsung Digital AV Control Recei-
ver 7.1 Heimkino System, so gut wie 
ungen., NP 699.-, 350.- VB mit Bed. 
Buch und Fernbed. iPod u. 6 HDMI 
05193 972161

Wasserbett Orthop. Softside XL - 
Deluxe 23 cm, Größe 180 cm x 220 
cm, Rückenunterst., Heizung Iso-
therm, 2 einzelne Matratzen, 350.-, 
0172 5294580

Auto-Fahrradträger für den Trans-
pot von 2 Fahrrädern, Montage auf 
der Anhängerkupplung, Preis VB 
05191 4905

Erwachsenen-Dreirad mit tiefem 
Einstieg, 3-Gang, großer Korb, Preis 
VS, E-Bike 28er, Akku ist top, ca. 130 
km Reichweite, Preis VS 0173 
5137813

Spieg. Kam. Canon Rebel K2 3000V, 
Tasche, Teleob., 180.-, Tiffanayl. oval 
58 x 40 cm rund 25 cm gr., weiß blau 
Bord. 200.- 0151 70086731

E-Roller Niu N1 Sport Firma Ital 
Moto, neu, 0 km, weiß für 2700.- zu 
verk., VHS, ab 17 Uhr 05193 6955

suche

Geschichte bis 1945 Privathistoriker 
kauft: Soldatenfos/Alben, Feldpost, 
Bücher, Wehrpaß, Urkunden, Orden, 
Uniformen, Bajonette u.a. 04231 
930162

Privatankauf von Akkordeon, Har-
monika und anderen Musikinstru-
menten, sowie Ölgemälde und Gra-
fiken. 04131 401683 und 0152 
02031739

Sammler kauft jede Münzsamm-
lung, auch unvollständig und Einzel-
stücke! 0173 1705692

Sammler sucht Orden, Urkunden, 
Dolche, Säbel, Mützen, Helme usw. 
aus der Zeit bis 1945! Zahle z. B. für 
Dt. Kreuz in Gold ab 2.000,-. Kommt 
in gute Hände. 05822 5566, evtl. AB

Wir suchen ein Baugrundstück ab 
ca. 1000 qm, gerne auch einen sa-
nierungsbedürftigen Resthof im 
Raum Svd., Soltau, Neuenkirchen. 
0173 4178036

2. Weltkrieg, Orden, Abzeichen, Ur-
kunden, Uniformen gesucht, beson-
ders Luftwaffe, Erd- und Flakkampf-
abzeichen u. Heeresabz. 04263 2760

immobilien
vermietung

W. 30, angestellt im öffentl. Dienst 
sucht 3-Zi.-Whg in Munster. Kein 
Block. EBK, Bad mit Wanne, Terras-
se o. Balkon. 0151 51787513

Suche dringend eine Wohnung in 
Wietzendorf, 2-3 Zimmer, barierref-
rei. 0157 89123591

Ab 1.10.2020 3-Zi.-Whg., 70 qm, 
komplett renoviert, Dusche, Bade-
wanne, EBK und Küche, Abstell-
raum, KM 490.- + 3 KM Kt. 0160 
8992595

Svd.-Zentrum, 2,5-Zi.-Whg., 1. OG, 
70 qm, EBK, Vollbad, 420.- kalt + NK, 
2 MMKt. 05193 7576

Suche! 2 - 3-Zi.-Whg. im Grünen in 
oder im Umkreis von Schneverdin-
gen. Parterre, Terrasse, zur Miete 
gesucht, (nette Hausgemeinschaft) 
0178 3280101

Lagerfläche, Lagerbox, Stellplatz f. 
Wohnwagen, keine Scheune, feste 
Halle, auf Wunsch als abgeteilter Teil 
in Wietzendorf. 0171 2130842

Wintermoor, 3-Zi.-Whg., 1. OG, 108 
qm, EBK, Duschbad, 2 Loggia, Gar-
ten, ab 1.8.2020 zu ver., KM 575.- 
mtl. + NK + Kt. 05198 320

Suche 1 - 2-Zi.-Whg. in Soltau + 10 
km im Umkreis, 30 - 50 qm, bin be-
rufstätig, alleinstehend, habe kein 
Haustier. Chiffre 2022, Lotto Insel-
mann Soltau

Soltau, nördl. Stadtrand, 2 Zi., DG, 
75 qm, EBK + Essecke, Vollbad, 
Abstr., Keller, Carport, Balkon, 420.-
, 110.- NK + Strom, ab sofort frei 
05191 14116

Erstbezug in Soltau: Zi.: 3, Wfl.: 75 
qm, KM: 695.-, barrieref., Aufzug, 
Außenroll., Terr./Blk., EBK, Energie-
eff., PKW-Stellp., Kellerr., v.m. 05196 
250488 (AB)

Soltau Mitte,1 Zi., 53 qm, Parterre, 
Loggia, EBK, Fußbodenhzg., Stellpl., 
ab 01.10., 320.- zzgl. NK, 2 MM Kau-
tion, von Privat, 0171 3072117

Soltau Mitte, 3 Zi., 81 qm, EG ohne 
Stufen, Loggia, hochw. EBK, 
Fußbdnhzg., TG-Stellpl., ab 01.10., 
ggf.früher, 510.- + NK, 2 MM Kaut., 
von Privat, 0171 3072117

Wietzendorf, 2-Zi.-DG-Whg., 37 
qm, Bad mit D., EBK, Keller, KM 
259.-, NK 95.-, Strom extra, Kaution 
3x KM, Mindestmietzeit 2 Jahre, zu 
sofort, 0173 9633384

Schneverdingen, renovierte 2,5-Zi.-
Whg., Stadtmitte, ca. 66 qm, Einbau-
küche, komplett neues Badezimmer 
mit Dusche, Laminat, Rollläden, Tür-
sprechanlage, Autostellplatz, Terras-
se, Kellerraum, KM 490.- + NK 150.- 
Kaution 2 MM, für 1-2 Personen, 
keine Tierhaltung, zum nächstmög-
lichen Termin zu vermieten. 04265 
94074

Frisch renovierte 3-4-Zimmer- 
Wohnungen in Munster zu vermieten. 
0151 64315540

Munster, Zentrum, 4-Zi.-Whg., 130 
qm, komplett renoviert, Dusche/Bad, 
ab sofort frei, Miete 995.- warm. 
0152 36686867

immobilien
kauf / verkauf

Neue Heimat gesucht! Solventes 
Ehepaar (öffentlicher Dienst) sucht 
EFH von Privat kein Makler, zwischen 
Rotenburg und Soltau. Chiffre 15493 
Heide Kurier Soltau

Wir wollen in die Heide - Agrar- 
ingenieur mit kleiner Familie sucht 
großes Haus/Grundstück auf dem 
Land zum Kauf. 0152 29594123

stellenmarkt

Seniorenbetreuerin. Begleite oder 
gehe für Sie einkaufen, zum Doktor, 
zur Apotheke und vieles mehr. FS 
und PKW vorh., in Munster. 05192 
9763022

Rentner für Hausmeistertätigkeiten 
in Schneverdingen zu sofort gesucht. 
05191 13280

Tierlieb? Sommerjob? Urlaubsbe-
treuung für Katze gesucht, Freigän-
ger - nur Futter geben, jeden 2. Tag 
in Munster, 1.-14.8. 0173 3577538

Suche Haushaltshilfe Putzhilfe für 
2 bis 3 Stunden pro Woche. 05192 
3007

tiermarkt

Schwarze Katze m. weiß. Abz. seit 
14.7. vermisst, Marktstraße Burg 
05191 3154

Legehennen, groß, m. + o. Hahn je 
St. 18.-/25.-, Schneverdingen, Hob-
byhaltung 0178 1031408

sie & er

Mein Schatz, bitte verzeih mir, ich 
habe einen riesen Fehler gemacht. 
Bitte gib uns noch eine Chance. Ich 
meine es wirklich ernst! Ich liebe 
dich

Mich hat der 3. Frühling im Griff. 
Suche die auch das Neue will. Bin 
nicht ohne Dellen. Wohne in Stade, 
ziehe um. Chiffre 2198 Buchhand-
lung Schütte Soltau

Mann, 45, sucht Frau für Spiel, 
Spaß, Freizeitgestaltung. Bei Inter-
esse würde ich mich über eine SMS/
MMS von dir freuen. 0152 36307035

Er, 57, sucht Sie, die einsame Haus-
frau für erotische Treffen, Alter Ne-
bensache 0151 25805846

Selbstbewusste Sie, die Lust auf 
Spaß hat, wird von Ihm, 55 J., ge-
sucht. Das Leben ist zu kurz für 
Angst. Chiffre 15492 Heide Kurier 
Soltau

Mann, Reiter, 62 Jahre, sucht gut- 
aussehende Frau aus der Pferdewelt 
für gemeinsame Unternehmungen. 
carlando57@web.de

urlaub

Ostseenä. Lehnsahn, Zi., Nä. Weiß-
enh. Strand, Heiligenhafen, Dahme, 
Kellenhusen, Holst. Schweiz, 30 km 
vor Insel Fehmarn, beh. Freib. im Ort, 
Parkmögl., k. Kurtaxe 04363 1804

Ostseeinsel Usedom in Zinnowitz 
komf. Fewo‘en 45-65 qm f. 2-4 Pers. 
f. 50-75.-, frei ab 15.08. zu verm., EG, 
Terrasse; Hund willk., 04267 981177

sonstiges

Wer möchte mit mir eine kl. Frauen-
gruppe gründen? Für gemeinsame 
Aktivitäten wie Kaffee, Sport, Shop-
pen usw. Von ca. 30 bis 60 J. 01522 
6397016

Hole kostenlos Schrott/Altmetall 
ab 1 kg. Kabel, Töpfe, Pfannen, Was-
serhähne etc. Entrümpelung + Mo-
torsensearbeiten 0160 4017188

Alkoholprobleme? Führerschein 
weg? Beim Kiffen erwischt? MPU? 
Wir helfen. Kostenlos! Freie Sucht- 
selbsthilfegruppe Soltau. Siehe 
www.look-out.net

Zu verschenken Hohner Orgel GP 
180 Midi mit 2 Lautsprechern, Durch-
sicht erf. 04175 775

Sommeraktion: Nadelholz srm 40.- 
ab 10 srm Anlieferung frei, solange 
der Vorrat reicht 0177 8989818

Schlafzimmerschrank mit Spiegel-
tür, passende Kommode und Wand-
spiegel, alles massiv Eiche hell, zu 
verschenken 05193 9714414

Uroma (83) knüpft + repariert immer 
noch in ihrem kl. priv. Hobbyraum 
Perlenketten + Armbänder aller Art. 
Kontakt 05193 2012

Garagenflohmarkt 1.8.-2.8.20 in 
der Bergstraße 9b in Soltau. Kinder-
sachen und vieles mehr von A bis Z. 
Bitte Mundschutz nicht vergessen

Hole kostenl. ab: Reste aus HH-Auf-
lösung, Trödel, Bücher, Comics, 
Kleinmöbel, Bilder, Porzellan, LPs, 
Keramik, Vasen u.s.w. was zu scha-
de ist um wegzuw. 0171 4777499

Garagenflohmarkt 26.7., 10.00 Uhr, 
Wilhelm-Busch-Str. 10, Soltau, Trö-
del, Bücher, Fahrräder, Haushalt, 
CDs, LPs, DVDs, Spielzeug und viel 
mehr

Alter Folienbach + Teich soll wieder 
aktiviert werden. Wer hat Erfahrung 
und Lust zu helfen? Bitte melden. 
0176 51192840

Stellplatz , Halle Ww., WM., Boote, 
Autos , Winter und Jahresp., Halle, 
Strom, trocken, 29640 Svd. , Anfra-
gen telf. oder App, 0162 3338726

Biete kostenlose Hilfe zur Selbst-
hilfe bei Sorgen mit dem PC, Win-
dows, Internet, Schadware, am Tele-
fon 0151 50811105

heide kurier
Ihr starker Partner

in Sachen Werbung!

Neuer Termin
BISPINGEN. Das Team der Som-

mermusik in Bispinger Kirchen gibt 
bekannt, dass das für den 31. Juli 
geplante Konzert „Leise flehen mei-
ne Lieder…“ für Harfe und Sopran 
auf den 21. August verschoben wird.

Fällt aus
FINTEL. Wie der Heimatverein Fin-

tel mitteilt, fällt der Kreativmarkt 
(Herbstmarkt) in diesem Jahr coro-
nabedingt aus.

Diebstahl
BAD FALLINGBOSTEL. Nachdem 

Unbekannte zunächst die Scheibe 
eines Pkw einschlugen, um an den 
Kofferraum zu gelangen und dort ein 
Portemonnaie zu entwenden, stah-
len sie vom selben Grundstück an-
schließend ein Fahrrad, das gesi-
chert am Haus stand. Die Tat ereig-
nete sich in der Nacht zu Mittwoch 
am Normandiering in Bad Falling-
bostel. Bei dem Fahrrad handelt es 
sich um ein grünes 28er Damenrad. 
Der Schaden wird auf rund 450 Euro 
geschätzt. Hinweise zur Tat nimmt 
die Polizei Bad Fallingbostel unter 
Tel.: (05162) 9720 entgegen.

Gegen Baum
SCHNEVERDINGEN. Ein 49jähri-

ger Pkw-Fahrer, der unter Alkohol-
einfluss hinter dem Steuer saß, kam 
am vergangenen Dienstagnachmittag 
gegen 15.35 Uhr im Kurvenbereich 
Wintermoorer Straße / Barrl bei 
Schneverdingen in Richtung Camp 
Reinsehlen alleinbeteiligt von der 
Fahrbahn ab und prallte mit dem 
Fahrzeug gegen einen Baum. Der 
Schneverdinger wurde dabei laut Po-
lizeibericht leicht verletzt. Ein Atemal-
koholtest ergab den Wert 2,3 Promil-
le. „Es wurde eine Blutprobe entnom-
men und ein Strafverfahren eingelei-
tet“, so ein Polizeisprecher.

Kamera weg
NEUENKIRCHEN. Unbekannte 

entwendeten am 17. Juli in der Zeit 
zwischen 10 und 19 Uhr im Waldge-
biet „Auf dem Loh“, rechts von der 
Kreisstraße 22 zwischen Tewel und 
Grauen, eine Wildkamera. Der Scha-
den wird auf rund 300 Euro geschätzt.

Jeden 1. Sonntag im Monat

SCHAUTAG
von 14 bis 17 Uhr

(keine Beratung, kein Verkauf,
feiertags geschlossen)

450 m2 tolle Ideen  
fürs Bad und die neue Heizung! HEIZUNG?

Finden Sie gleich den  
richtigen Preis mit unserem 

Heizungsrechner 
auf www.schoneboom.de

NEUE

• TRAUMBÄDER  • KUNDENDIENST
• ÖKOLOGISCHE HEIZSYSTEME

Harburger Straße 17 a · Schneverdingen
Tel. 05193 9841 0 · www.schoneboom.de

Ihr Anhänger Zentrum „BF“ 
OT Tewel · Tel. (0 51 95) 24 31

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944 - 36160  ·  www.wm-aw.de Fa.

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

Suche dringend Wohnwagen 
oder Wohnmobil

Telefon 01 71 3743474

         WOHNMOBILVERMIETUNG
           TELEFON (05195) 96 09 91

   WWW.HR-FAHRZEUGVERMIETUNG.de

Baumdienst F. Wohlberg
Spezialfällung auch per Seilklettertechnik, 

Rodung, Entsorgung, Häckseln, Stubben fräsen
Kostenloser Ortstermin

 05195 365  -  0151 28748164
Fam.Wohlberg@gmail.com

Die sicheren

• MARKISEN •
von Markilux

für Wintergarten + Terrasse
Beraten - Herstellen - Montieren 
und Reparieren - alles aus einer 

Hand von Ihrem Fachmann.

MEYER-ROLLADEN
29643 Tewel · Schwalinger Straße 5

 05195 343 · www.meyer-rolladen.de

seit über 40 Jahren

Haushaltsauflösungen
Entrümpelung, besenreine Übergabe.

Walsroder Straße 28 · Soltau
Telefon 0176 70918366

Mekwinski Bauelemente GmbH · 29643 Grauen
Telefon 0 51 93/ 67 01 und 10 91 · Fax 10 77

ALU-WINTERGÄRTEN
· Wintergarten-Beschattungen
· Terrassen-Überdachungen
 aus Aluminium

· Fenster
· Rollläden

FLIESENLEGER 
0160/97739654

HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN
schnell - sauber - preiswert

Einlagerungen u.a. Dienstleistungen.

www.haushaltsaufloesungen-soltau.de
Info: Fa. Kilian  05191 967191

Lisa (32) aus Soltau 01525-517 51 59
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partnerkontakte

dienstleistungen

Bekanntmachung
der Truppenübungsplatzkommandantur MUNSTER

Schießwarnungen für die Truppenübungsplätze Munster-Nord und 
-Süd vom 01.08.2020 bis 14.08.2020

Vorsichtig! Blindgänger, LEBENSGEFAHR!
Übungen, Straßenverschmutzungen, unbeleuchtete und getarnte 
Fahrzeuge sind eine ständige Gefahr auf den Truppenübungsplätzen!  
Das Verlassen der auf den Truppenübungsplätzen freigegebenen  
Straßen und Wege ist verboten! Benutzung erfolgt auf eigene Gefahr!
Truppenübungsplatz
Munster-Nord:  Gesamter Platz ist durchgehend gesperrt. Platz-

randstraße zwischen Munster und Wriedel (über 
Fliegerstraße) ist frei.

Sperrzeiten: –
  Örtliche Absperrungen durch Schilder, Schranken 

o. ä. sind jederzeit vorhanden. Die Wanderwege in 
Breloh (Teile Fischeweg) sind frei. Die ehemalige  
Ortschaft Lopau ist ständig frei. Wanderwege sind 
hier gesondert ausgeschildert. 

Truppenübungsplatz
Munster-Süd:  Gesamter Platz ist durchgehend gesperrt. Platz- 

randstraße zwischen Kreutzen und Reiningen ist 
frei.

Sperrzeiten: 06.08.2020 07.00–17.00 Uhr
 13.08.2020 07.00–17.00 Uhr
Der Wanderweg zwischen Dethlingen und Kreutzen (Teil Kartoffelweg) 
sowie die Verbindungsstraßen Munster – Wietzendorf und Munster – 
Reiningen sind nur außerhalb der o. a. Sperrzeiten frei.  
Kurzfristige Änderungen vorbehalten.
Munster, den 20.07.2020

Der Kommandant

bekanntmachungen



Sprechen auch Sie
zu Freunden und Bekannten
durch eine
Familienanzeige im

Alte Röntgenbilder versilbern
HKK stellt im Walsroder Krankenhaus eine Recycling-Tonne auf

WALSRODE. Wie bundesweit alle 
Krankenhäuser, so ist auch das Hei-
dekreis-Klinikum (HKK) dazu ver-
pflichtet, Röntgenbilder nach Ablauf 
der bis zu 28 Jahren dauernden Auf-
bewahrungsfrist sachgerecht und 
datensicher zu entsorgen. Die Ent-
sorgung der alten Befunde, Akten 
und Dokumente erfolgt nach der EU-
Datenschutzgrundverordnung. Wo-
hin aber mit diesen Bildern? Das 
HKK hat eine Lösung parat und im 
Foyer des Walsroder Krankenhauses 
eine Recycling-Tonne aufgestellt.

„Wir haben diese Bilder schon im-
mer fachgerecht und datenschutz-
konform über eine externe Datenent-
sorgungsfirma entsorgt“, erklärt Ni-
cole Ahrens, Klima- und Umweltbe-
auftragte im HKK. Könnten die Bilder 
nicht auch einfach in die „normale“ 
Restmülltonne geworfen werden? 
„Ja, das wäre grundsätzlich erlaubt“, 
so Ahrens: „Aber es gibt eine viel 
besser Idee, durch die nicht nur der 
Datenschutz hundertprozentig ge-
währleistet ist, sondern auch die 
Umwelt geschont wird: Recycling.“

Das Heidekreis-Klinikum ist eines 
von insgesamt 250 Krankenhäusern 
in Deutschland, die am „KliK Green-
Projekt“ (https://www.klik-kranken-
haus.de) teilnehmen. Im Rahmen 
dieses Projektes wird Diplom-Inge-
nieurin Architektur Nicole Ahrens, die 
in der Abteilung Zentrale Dienste 
arbeitet, derzeit zur Klimamanagerin 
qualifiziert. Sie betont: „Mehr als vier 
Prozent der globalen Treibhausgase 
entstehen im Gesundheitssektor. 
Das Hauptanliegen des ‚KLiK‘-Pro-
jektes ist es, den Ausstoß von CO2 
zu verringern.“

Doch wie kann ein Krankenhaus 
das schaffen? „Besonders gut geht 

das bei der Einsparung von Strom 
und Wärme beziehungsweise Kälte, 
aber auch bei der nachhaltigen Be-
schaffung von Waren, der Vermei-
dung von Lebensmittelabfällen und 
Müll“, erklärt Klimabeauftragte Ah-
rens. „Außerdem informieren wir un-
sere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
immer wieder rund um da Thema 
Klimaschutz - und beeinflussen so 
das Nutzerverhalten und den Res-
sourcenverbrauch positiv.“ Das 
Heidekreis-Klinikum hat mittlerweile 
an beiden Standorten LED statt her-
kömmlicher Leuchtstoffröhren ein-

Nicole Ahrens, Umwelt- und Klimaschutzbeauftragte des Heidekreis-
Klinikums, präsentiert im Foyer des Walsroder Krankenhauses die „Sam-
meltonne“ für alte Röntgenbilder.  Foto: Heidekreis-Klinikum/Marielle Wegener

gesetzt. Zudem wurden Zentraldruk-
ker aufgestellt, die unzählige, kleine-
re Bürodrucker ersetzten. „Und die 
Hausschrift, die wir hier im Heide-
kreis-Klinikum verwenden, ist nicht 
nur besonders gut lesbar, sondern 
auch sparsam im Toner-Verbrauch. 
Im Vergleich zu anderen gängigen 
Schriftarten verbraucht sie bis zu 31 
Prozent weniger Toner“, berichtet 
Ahrens. Und weiter zur Entsorgung 
von alten Röntgenbildern: „Beim Re-
cycling von Röntgenaufnahmen wer-
den mehr als 90 Prozent der Rohstof-
fe zurückgewonnen. Sie einfach in 

die Mülltonne zu werfen, das wäre 
also wirklich eine Verschwendung. 
Röntgenfilme enthalten einen hohen 
Silberanteil, den man gut aus der 
belichteten Folie herauslösen und 
wiederverwerten kann.“ In einer Ton-
ne Filmmaterial seien zirka 2,5 Kilo-
gramm Silber enthalten. „Neben 
diesem hohen Silberanteil werden 
auch verschiedene Kunststoffe und 
Papieranteile dem Wertstoffkreislauf 
wieder zugeführt“, erläutert die Kli-
ma- und Umweltbeauftragte.

Aber nicht nur in Krankenhäusern 
sind alte Röntgenbilder zu finden. 
„Mittlerweile bekommen unsere Pa-
tienten eine DVD mit ihren Aufnah-
men auf Wunsch mit nach Hause. 
Früher hingegen gab es das Bild 
tatsächlich in die Hand. Und oft lie-
gen diese Bilder noch nach Jahren in 
einer Schreibtischschublade herum, 
weil man nicht so recht weiß, wohin 
damit“, so Ahrens weiter: „Deshalb 
gibt es im Heidekreis-Klinikum Wals-
rode nun im Foyer eine Tonne, in der 
alte Röntgenbilder eingeworfen wer-
den können. Hier kann jeder seine 
alten Röntgenaufnahmen datensi-
cher und umweltgerecht entsorgen.“

Übrigens: Neben dem Nutzen, 
dass Ressourcen gespart und die 
Umwelt weniger belastet wird, bringt 
das Silber-Recycling auch soziale 
Vorteile: Mit dem Erlös aus der Ver-
wertung der Röntgenfilme aus der 
Sammeltonne wird nämlich die eh-
renamtliche Tätigkeit der Grünen 
Damen und Herren im Heidekreis-
Klinikum unterstützt. Ahrens: „Außer-
dem wird die Sortierung des Materi-
als von einer Behindertenwerkstatt 
durchgeführt - und fördert so Men-
schen mit Handicap bei der gesell-
schaftlichen Teilhabe.“

Junger Steppenadler
Nachwuchs-Star übt für die Flugschau

MÜDEN. Ein Nachwuchs-Star im 
Wildpark Müden übt schon einmal 
für die dortige Flugschau: „Zu Fuß ist 
der rund elf Wochen junge Steppen-
adler schon recht flott unterwegs. 
Bevor der Adler jedoch die Gäste ins 
Staunen versetzen kann, muss der 
Jungvögel zunächst das Fliegen er-
lernen“, so der Wildpark Müden in 
seiner Mitteilung. Erst seit wenigen 
Tagen bereichere der Steppenadler 
das Flugschau-Team: „Das Tier blieb 
so lange wie möglich bei seinen El-
tern und wird nun von den Tierpfle-
gern des Wildparks weiter aufgezo-
gen und trainiert.“

Bei den Gästen des Wildparks er-
regt er jedoch schon jetzt Aufmerk-
samkeit, denn regelmäßig wird der 
Jungvogel schon auf die Flugschau-
wiese gesetzt, damit er die frische 
Luft genießen und sich an die Um-
gebung und den Menschenkontakt 
gewöhnen kann. „Bereits in seinem 
Alter sieht ein Jungvogel dieser Art 
mit dem großen Schnabel und Fän-

gen beeindruckend aus. Ab und zu 
fächert der Kleine bereits mit den 
Flügeln. Der Begriff klein ist jedoch 
relativ, denn der Jungvogel hat schon 
jetzt eine Flügelspannweite von rund 
1,8 Metern und ein Gewicht von 
knapp 2,6 Kilogramm“, so die Mit-
teilung.

Steppenadler sind Zugvögel, die 
im östlichen Europa und in Zentral-
asien beheimatetet sind und im öst-
lichen bis südlichen Afrika bezie-
hungsweise in Indien und Pakistan 
überwintern. „Bevor der Greifvogel 
jedoch in der Flugschau des Wild-
parks über die Köpfe der Gäste flie-
gen kann, muss das Tier noch ein 
wenig älter werden, das Fliegen er-
lernen und von den Falknern der 
Eventfalknerei aus Bomlitz ausgebil-
det werden“, so der Wildpark. Das 
Team präsentiert täglich von März bis 
Oktober um 12 und 15 Uhr die Flug-
schauen des Wildparks an der Örtze. 
Mit dabei sind zum Beispiel Eulen, 
Falken, Bussarde und Papageien.

Der junge Steppenadler erkundet die Welt. Foto: Wildpark Müden GmbH

Unsere Kinder haben „Ja“ gesagt!

21. Juli 2020
Wir freuen uns sehr
Karin & Petro Wasylciw  und
Annette & Andreas Schüttig

Timon WasylciW& annika WasylciW
 geb. Schüttig

Unsere lieben Eltern und Großeltern

Siegfried & Marianne Meyer
haben Goldene Hochzeit!

Es freuen sich die Kinder und Enkelkinder

24.7.1970 24.7.2020

Menschen, die wir lieben, 
gehen uns nicht verloren, 

denn sie hinterlassen 
Spuren in unseren Herzen.

Uwe Heddrich
* 22.10.1941   † 27.6.2020

In Liebe

Deine Irmi
und

Nicola
sowie alle Angehörigen

Aus gegebenem Anlass hat die Urnenbeisetzung  
im engsten Familienkreis stattgefunden.

G & R

29640 Schneverdingen
Königsberger Straße 6
Telefon 05193 97 535 00
www.cado-bestattungen.de

Bestattungen
29640 Schneverdingen · Kirchstraße 6
Telefon 05193 974144 · www.gr-bestattungen.de

„Unser Herz will Dich halten. Unsere Liebe Dich umfangen.  
Unser Verstand muss Dich gehen lassen. 

Denn Deine Kraft war zu Ende.  
Und Deine Erlösung Gnade.“

Dorothea Bönig
* 15.10.1941                      † 14.07.2020

Die Trauerfeier und Beisetzung der Urne findet in aller Stille  
im Kreis der Familie auf dem Waldfriedhof Soltau statt.

Institut Farthmann

Katja, Guido und Volker Bönig 
mit allen Enkeln und Angehörigen

 

 

Klaus Müller 
 

* 9. 9. 1948      † 13. 7. 2020

Du bleibst in unseren Herzen
Deine Tochter Melanie und Julien

sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 31. Juli 2020, 
um 15. 00 Uhr im Friedwald Buxtehude, Neukloster 
Forstweg, statt; anschließend Urnenbeisetzung. 
Aufgrund der Baumbestattung bitten wir von freundlich 
zugedachtem Blumenschmuck abzusehen.

Buxtehude/Tostedt/Schneverdingen
Traueranschrift:
Melanie Gräfe, Rosenweg 10, 21643 Beckdorf

Es geschehen Dinge, die wir nicht begreifen
und stehen machtlos und stumm daneben.

Wir können es kaum fassen,
viel zu früh hast Du uns verlassen.

Nach langer, mit Geduld ertragender, schwerer 
Krankheit müssen wir in Liebe und Dankbarkeit

Abschied nehmen von

„... und am Ende meiner Reise hält der Ewige die Hände,

und er winkt und lächelt leise – und die Reise ist zu Ende.“

Matthias Claudius

Du warst ein außergewöhnlicher und

 hilfsbereiter Mensch, dafür sind wir dankbar

Wir sind sehr traurig

Dieter Riedel
* 18.10.1937               † 20.07.2020

Ingrid

Susanne und Martin

Christian und Ludmila

Matthias und Lena

und deine Enkel und Urenkel

Tobias, Rebekka, Manuel, Natascha, Tanja, Peter

Nick, Melina, Jasmin Mia

Stettiner Straße 15, 29614 Soltau

Wir verabschieden uns von ihm

 im Familienkreis am Dienstag, den 28.07.2020.

Es besteht die Möglichkeit, um 18.00 Uhr am Auferstehungsamt 

in der Kath. Kirche St. Marien teilzunehmen.

familienanzeigen

Sonntag, 26. Juli 2020 Seite 13heide kurier



Die Kombination des Erfolges!

  am Mittwoch  
und am Sonntag

Der ideale Partner für Werbung in Ihrer Region

PRAXISURLAUB vom 31.7. bis 14.8.2020

Praxis Sylke Tödter
Fachärztin für Gynäkologie

Soltau · Winsener Straße 33 · Telefon 05191 17882

Praxisurlaub
vom 3.8.2020 bis 21.8.2020
Gemeinschaftspraxis Voß
Gartenstraße 3 · 29646 Bispingen

Telefon 05194 97970

DR. RENKEN
Schneverdingen

URLAUB
vom 31.7. – 14.8.2020

Unserer heutigen
Ausgabe liegen Prospekte

folgender Firmen bei:

Wir bitten um Beachtung.
Bedenken Sie bitte, dass unsere

Kunden oft nur einen Teil der
Gesamtausgabe belegen

und Sie nicht alle genannten
Prospekte vorfinden.

beilagenhinweis

Ehlers

Monatliche Zahlungen 

Heizöl-
Wärmekonto
Jetzt mit 20 € Start-

guthaben! 
Infos unter Telefon 05191 / 609-31 

oder auf www.centralheide.de

Neuer Hagen 5 · 29614 Soltau
Telefon (0 51 91) 24 14

Vereinbaren Sie einen Termin

Perücken
Lieferant
aller
Krankenkassen

www.saloncarola.com

Kirchgarten 10a   ·   29633 Munster

01577-1883420

Philipp Rohde
Malerarbeiten zu Ihrer Zeit

Jetzt kontaktieren – 
später ausführen lassen!

Renovierungs- & 
Tapezierarbeiten  
fach- und termingerecht!

Bahnhofstr. 54 · 29640 Schneverdingen 
 (0 51 93) 9 63 97 64

Hausgeräte · Kundendienst · Verkauf

Miele-Premiumpartner

Service in
     Schneverdingen

Holzhackschnitzel gibt’s bei uns!
29614 Soltau-Mittelstendorf, Nottorfweg 15

Telefon 05191-2919
www.huettmann-hauschild.de

05192-7000

ROLLSTUHL
-fahrten

Angenehme Beförderung

in modernen Fahrzeugen
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taxi-lueneburger-heide.de

·  Krankenfahrten 
aller Kassen

·  Großraum-Taxi
· Rollstuhl-Taxi

SCHNEVERDINGEN

 05193 - 3001

Kleinschmidt
Familienunternehmen seit 1969

Baumfällarbeiten
in unzugänglichen Gärten
und auf engstem Raum.

Häckselarbeiten,
Stubben  fräsen, Baumpflege

Stefan Sauter,  05193/7738

URLAUB
vom 27. 7. bis 12. 8. 2020

Dr. M. Eimer

AUCH IN SCHNEVERDINGEN Hauptsitz: Wagnerstraße 22 · 29633 Munster · S 05192-88212
Schulstraße 17 · 29640 Schneverdingen · S 05193-9826200Rohde & Röhrs

Ihr Ansprechpartner vor Ort, wenn es um
    Fenstersanierung oder -modernisierung geht.

Fenster - Türen - Rollläden
Terrassenüberdachungen
Insektenschutz
Markisen & Wintergärten
Montage & Wartung

REISEN
30.07.-02.08.20  Inselhüpfen an der 329,-  p.P./DZ     

Ostsee 389,-  p.P./EZ

05.08.-12.08.20  Sommerfrische im 745,-  p.P./DZ 
Salzburger Land 836,-  p.P./EZ

13.08.-16.08.20  Erholsame Tage 349,-  p.P./DZ 
im Spreewald 394,-  p.P./EZ

31.08.-04.09.20  Moselromantik 4 Übern./HP,  429,-  p.P./DZ    

Tagesausflug, Weinprobe, Schifffahrt uvm. 477,-  p.P./EZ

Südring 16 · 29640 Schneverdingen · Telefon 05193 6109

Ausführliche Informationen und Buchung bei:

Neu im Programm!

TAGESFAHRTEN
17.08.2020   Elbkreuzfahrt Cuxhaven  > Hamburg 

inkl. Brunch und Kaffee p.P. 85,- 
18.08.2020 Küstentörn Rostock > Travemünde p.P. 52,- 
21.08.2020 Büsum mit Eiderschifffahrt p.P. 35,- 
23.08.2020  Ein Tag in Scharbeutz inkl. Mittagessen p.P. 40,- 
26.08.2020  Kaffeebummler p.P. 26,- 
01.09.2020  Ohlsdorf - Hamburgs größter Park 

inkl. Mittag und Führung p.P. 45,- 

Marktstraße 15 · Soltau
Telefon 05191 9681112

Jetzt vom hohen Goldkurs 
profitieren - machen Sie 

Ihr Gold zu Geld!

Wir kaufen Ihr Gold
- Altgold

- Zahngold
- Bruchgold

- Münzen und Barren
- Goldschmuck aller Art

Juwelier
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Coupon ausfüllen und an den Heide Kurier, Kirchstraße 4, 29614 Soltau, senden.
Natürlich können Sie ihn auch im Verlag oder in einer unserer Annahmestellen abgeben.
Bei Zusendung bitte den passenden Geldbetrag in bar beilegen (keine Briefmarken). ✁

✁Mit der Auftragserteilung erklären sie sich damit einverstanden, dass die Veröffentlichung ihrer Kleinanzeige in der gedruckten Ausgabe und in der Pdf-Datei der Heide-Kurier-Ausgabe auf unserer Homepage im Internet erfolgt.

Private Kleinanzeige nur 3.- E
Bei Veröffentlichung der gleichen Anzeige

im HEIDE KURIER „am Mittwoch“ und „am Sonntag“ nur 5.- E
Anzeigen-Text (bitte hinter jedem Wort und Satzzeichen ein Feld frei lassen):

Erscheinungsdatum:

HEIDE KURIER
„am Mittwoch“ ______________ 

HEIDE KURIER
„am Sonntag“ ______________

Name _________________________________________________________

Straße _________________________________________________________

Ort _________________________________________________________
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AM-Verlag
Kirchstraße 4 · 29614 Soltau
Telefon 05191 98320

Chiffregebühr: pro Chiffre-Nr. bei Zusendung 5.- E, bei Abholung 3.- E.
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Fahrzeugmarkt

Verkaufe

Suche

Stellenmarkt

Immobilien-Kauf/-Verkauf

Immobilien-Vermietung
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Sie & Er

Tiermarkt

Sonstiges
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COUPON  .........................................................................

Sie schätzen persönlichen Kontakt und Beratung? 
Dann kommen Sie gerne in den Verlag in die Kirchstraße 4 
in Soltau. Dort werden Sie von unseren freundlichen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern individuell beraten.

GESCHÄFTSSTELLE  ..................................................

ANNAHMESTELLEN  ...................................................

Buchen Sie einfach Ihre Anzeige im Internet.

heide-kurier-print.de

ONLINE  ..........................................................................

SOLTAU

Buchhandlung Schütte
Poststraße 22

Touristik-Alber
Lüneburger Straße 30

Karsten Inselmann
Feldstraße 4

Tabakwaren Lührs
Marktstraße 8

SCHNEVERDINGEN

famila-Markt
Am Vogelsang 12

Buttgereit
Verdener Straße 9-11

BISPINGEN

Dodt Buch und Papier
Hauptstraße 3

MUNSTER

famila-Markt
Kohlenbissener Grund 8-12

Gabriele Mühe
Veestherrnweg 12

DORFMARK

EDEKA Siegl
Poststraße 2

MÜDEN / ÖRTZE

Pressefachgeschäft D. Peters
Hauptstraße 5

HERMANNSBURG
Malys Eck
Celler Straße 17

Die Kombination
des Erfolges!am Mittwoch

& am Sonntag
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